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Offene Fragen
zum Berolinahaus
Leerstand und Bauschutt prägen das Bild an der Löffelstraße.
Mietern wurde gekündigt. Doch der Hausbesitzer schweigt

» Visionen: Der Degerlocher Koch und Autor
Vincent Klink blickt in die nahe Zukunft

» Vorhaben: Vereine im Stadtbezirk erhalten
Unterstützung für soziale Projekte

» Verspätungen: Das Bürgerbüro Degerloch
kann erst Anfang Februar eröffnet werden
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Mein Team und ich 
sind für Sie da
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

DEGERLOCH CARD
Der 10 €-GHV-Wertgutschein

Verschenke die Vielfalt
Deines Stadtbezirks

Erhältlich in den Ladengeschäften
während der Öffnungszeiten
Dina Marschall – Die Goldschmiede
Epplestraße 25 und
Raumlicht Dahler-Ehrle GmbH
Große Falterstraße 3

Einlösbar bei über
50 Degerlocher Betrieben
aus Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung.

Direkt beim GHV – einfach anrufen 0171 520 97 43, unser Mitgliederbe-
treuer stellt die gewünschte Anzahl gegen Barzahlung zeitnah direkt zu.
Oder mit Bestellformular bei www.ghv-degerloch.de undVorauskasse.

www.baeckerei-schrade.de

Von unseren Meistern
handgefertigt:

• feinste Butterstollen
nach traditionellem Familienrezept

• leckere Dinkel-Stollen
mit fruchtigen Cranberries und Aprikosen

• Schnitzbrot
mit extra hohem Fruchtanteil

• Über 20 Sorten
Weihnachtsgutsle

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Januar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

2  Bauen &Wohnen

3
 Auto & Zweirad
 Fit & gesund
 Reise & Freizeit

4
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Haus & Energie
 Immobilien - kaufen - mieten leben

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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AUS DEM INHALT

Provenzalische Krippe
Gerhard Raff

Eine Rede des fran-
zösischen Präsi-
denten Charles de 
Gaulle im Jahr 1962 

war der Ursprung für die große 
provenzalische Krippe, die der 
Autor Gerhard Raff derzeit im 
Stuttgarter Rathaus präsentiert.

Seite 6

Diskussionsbedarf
Flüwo
Die Degerlocher Wohnbauge-
nossenschaft Flüwo und das 
Stadtplanungsamt Stuttgart sind 
sich nicht über ein Wohnbau-
projekt an der Straifstraße einig.

Seite 10

Waldweihnacht
Haus des Waldes
Am Haus des Waldes findet am 
Freitag, 8., und Samstag, 9. Dezem-
ber, die zehnte Stuttgarter 
Waldweihnacht statt. Neben 
weihnachtlichem Kunsthand-
werk gibt es Musik, Geschich-
ten für Kinder und eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. 

Seite 19

Handball boomt
TuS Stuttgart
Die Handballer des TuS Stutt-
gart verzeichnen einen Jugend-
Boom. Die Jugendmannschaf-
ten sind gut besetzt. Zudem hat 
sich die Spielgemeinschaft mit 
den Kickers bewährt. 
 Seite 32 

Titelfoto: Stotz
Titelfoto klein: Hettmannsperger

Verantwortung und Pflicht
Liebe Leserinnen und Leser,
es geht unbestreitbar zügig auf Weihnachten zu. Lichter blinken, in den 
Schaufenstern locken glitzernde Angebote, und so mancher spürt wohl 
schon selige Vorfreude auf einen reich gedeckten Gabentisch. Bei immer 
mehr Menschen indes bleibt dies ein frommer Wunsch. Ein Blick auf den 
Wunschbaum im Bezirksrathaus genügt um festzustellen, dass es von Jahr 
zu Jahr mehr Wunschkarten sind, die Not auch in Degerloch größer wird. 

Und der Blick auf die Karten zeigt auch, dass es sich beileibe nicht um exotische Bedürfnisse 
handelt: hier eine Hautcreme für eine alte Dame im Seniorenheim, da ein neuer Pyjama für 
einen Rentner, dort ein Brettspiel für ein Kind. Erfreulich ist dabei, dass der weihnachtliche 
Aufruf zur Solidarität mit all den Menschen, denen es nicht so gut geht, nicht verhallt. So 
hat etwa der Bezirksbeirat kürzlich 500 Euro aus dem Bezirksbudget zur Unterstützung der 
Aktion Wunschbaum genehmigt, überdies wurden bereits viele Karten vom Baum gepflückt.

Die Erkenntnis, dass eine Gemein-
schaft nur funktionieren kann, 
wenn jedes einzelne Mitglied bereit 
ist, Verantwortung für sein Han-
deln zu übernehmen, ist sicher nicht 
mehr ganz taufrisch. Allerdings 
scheint sie sich nicht überall glei-
chermaßen durchgesetzt zu haben. 
Das Berolinahaus an der Löffelstra-
ße und sein Besitzer bieten dafür 
ein schönes Beispiel. Da verwittern 
Fassade, Hauseingänge und die Pas-
sage zur Epplestraße. Die Gastrono-

mie hat zugesperrt, Mietern wird gekündigt oder das vorzeitige Gehen nahegelegt. Sie bleiben 
traurig, verärgert oder frustriert zurück. Die Geschäfte schließen, Schaufenster verstauben, 
Schutt und Abfälle allenthalben. Von Verantwortung für die Menschen hinter den Mietver-
hältnissen und jene vor dem Schaufenster ist wenig zu spüren. Von der Verantwortung für 
das Stadtbild, die der Besitzer einer solchen Immobilie hat, ganz zu schweigen.

Interessant ist dabei obendrein der Umgang des Hausbesitzers mit dem Informationsbedürf-
nis der Bürger. Nicht nur die Mieter im Haus, auch die Presse wird mit Schweigen bedacht. 
Allenfalls gibt es den patzigen Hinweis, dass man „Anfragen zurückweisen“ müsse. Nun hat 
sich das Unternehmen überdies den bösen Fehler geleistet, das Degerloch Journal aufzufor-
dern, Gespräche mit ehemaligen Mietern des Berolinahauses „zu unterlassen“. 
Zur Erinnerung: Im demokratischen Rechtsstaat hat die freie Presse nicht nur das Recht, 
sondern auch die Pflicht, das Tun und das Lassen von Regierungen, Behörden, Institutio-
nen, Unternehmen, Organisationen und Einzelnen zu begleiten, einzuordnen und darüber 
zu berichten. Man nennt dies das Wächteramt. Dort eingreifen zu wollen, ist ein grober 
Verstoß gegen die demokratischen Spielregeln. Und für das Merkheft: Beim Versuch, die 
Presse bei ihrer Arbeit zu behindern, haben sich schon ganz andere die Zähne ausgebissen.
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DJ ZUM EINLESEN

Blick in die Zukunft
Der Degerlocher Sternekoch 
und Buchautor Vincent Klink 
hat gerade sein neuestes Buch 
veröffentlicht. „Mit Herz + 
Hirn, Tagebuch 2018 – 2024“ 
heißt das literarische Werk mit 
vielen Rezepten.

„Früh aufstehen, wenig Schlaf “, 
das ist Vincent Klinks Antwort 
auf die Frage, wie er das enorme 
Pensum schafft. Schon als jun-
ger Mensch habe er nie mehr als 
fünf Stunden geschlafen, „dann 
musste ich raus“, erklärt der 
74-Jährige, der neben spitzen-
mäßigem Kochen auch noch 
schreibt, fotografiert, malt und 
musiziert – das allerdings nur 
noch im privaten Kreis. „Je älter 
man wird, umso besser wird’s“, 
sagt er in Bezug aufs Schlafbe-
dürfnis und fügt schmunzelnd 
hinzu: „senile Bettflucht“.
Eine Stunde hat er Zeit am 
Samstag, um sein jüngstes Werk 
zu signieren. Um 18 Uhr muss 
er in der „Wirtschaft“ sein, wie 
er die mit einem Michelin-
Stern dekorierte Wielandshö-
he, die er an der Alten Weinstei-
ge betreibt, lapidar bezeichnet. 
Von 2018 bis 2024, also auch 
ein Blick in die Zukunft, schil-
dert Vincent Klink seinen All-
tag, seine Empfindungen, poli-
tische Einstellung und seine 
Lebenshilfen bis hin zu Koch-
rezepten, die das Überleben 
sichern. Auch für die Recher-
che ist „die Wirtschaft“ prak-

tisch. „Da wird einem viel zuge-
tragen.“
Freimütig zählt er auf, was ihm 
an dem Stadtbezirk, in dem er 
seit mehr als 30 Jahren lebt und 
wirkt, gefällt. „Es laufen auf 
angenehme Weise nur Deger-
locher rum, keine Touristen, 
und man kriegt alles was man 
braucht auf kleinem Platz.“ 
Außerdem sei das Hölzel-Haus 
„ganz wunderbar“, das übri-
gens auch im neuen Buch vor-
kommt.
Vincent Klink plaudert locker, 
während er Buch um Buch 
signiert. „Das ist wie beim 
Kochen, da schwätzt man auch 
nebenher“, erklärt er und ant-
wortet dem Mann, der das 
Tagebuch als Meisterwerk lobt, 
ganz bescheiden: „Man gibt 
sich Mühe.“
Das nächste Buch ist bereits in 
der Mache, es soll zur Buchmes-
se 2024 erscheinen. „Die Hälf-
te hab ich schon. Ich glaub‘, das 
schaff ‘ ich.“ Es wird ein Band 

über das Schwabenland und 
„die komischen Leute, die dort 
leben“ oder gelebt haben. Das 
Buch behandelt die Geschichte 
dieser Gegend bis in die Stein-
zeit. So sei der aufrechte Gang 
vor zwölf Millionen Jahren im 
Schwäbischen erfunden wor-
den, behauptet Klink. Urzeit-
forscher der Universität Tübin-
gen entdeckten im Allgäu Kno-
chen eines Primaten am 17. Mai 
2016, dem Geburtstag des Alt-
Rockers Udo Lindenberg, wes-
halb der aufrechte Menschenaf-
fe Udo getauft wurde. 
Auch der Uhrmacher aus Tie-
fenbronn wird in Klinks Buch 
Einzug halten. Ein Jahr tüftelt 
der Spezialist an einem Zeit-
messer, der komplett handge-
macht ist. (Petra Bail)
• Info: „Mit Herz + Hirn, Tage-
buch 2018 – 2024“, Edition Vin-
cent Klink Stuttgart, 316 Seiten, 
25 Euro in Buchhandlungen

Wer bietet mehr?
»Fundbüro. Wer noch auf der 
Suche nach einem exquisiten 
Weihnachtsgeschenk ist, kann 
sein Glück bei der Fundsachen-
versteigerung versuchen. Im 
Fundbüro des Amts für öffent-
liche Ordnung, Hauptstätter 
Straße 66, kommen am Diens-
tag, 12. Dezember, ab 9 Uhr fol-
gende Gegenstände unter den 
Hammer: Gold-, Silber- und 
Modeschmuck, Uhren, Bril-
len, gefüllte Taschen/Koffer, 
Schuhe, Kosmetika, Strümp-

fe, Haushaltswaren, Schir-
me, Spielsachen, Geldbeutel, 
Notebook, Saxofon, Gitar-
re, Kfz-Ladekabel, Monitor, 

E-Roller und Kamerastativ. 
Fundsachen können am Ver-
steigerungstag nicht angenom-
men werden. (pb)

LEUTE

Stolzer Busfahrer
Stolz auf den 
neuen Vereins-
bus der Blauen ist 
Willi Mast, seit 
fast 40 Jahren der 
Busfahrer bei den 

Kickers. Er hat die verschiedensten 
Trainer gekannt, Auf- und Abstieg 
miterlebt und fühlt sich noch immer 
wohl. Der 74-Jährige hat die Kickers 
auch schon in der Bundesliga gefah-
ren und hofft nun auf den Aufstieg 
in die 3. Liga. Eigentlich hat Mast 
den Beruf des Bäckers gelernt, Bus-
fahren mochte er aber schon früh. 
Er absolvierte den Busführerschein 
und durfte an den Wochenenden 
beim Busunternehmen Schnaufer 
erste Fahrpraxis erwerben. Als er 
dann von einem Angebot der Blau-
en erfuhr, bewarb er sich in Deger-
loch und wurde prompt verpflichtet. 
Und an das erste Auswärtsspiel am 6. 
August 1983 bei Hessen Kassel kann 
sich Willi Mast noch genau erin-
nern, denn es war der Geburtstag 
seiner Mutter. Willi Mast hat kürz-
lich seinen Busführerschein noch-
mals um fünf Jahre verlängert und 
freut sich noch auf viele erfolgreiche 
Auswärtsfahrten.   (gd)

AUFGESCHNAPPT

„Der Spruch, dass man sich den 

Degerlocher Wein mit drei 

Viertele schöntrinken muss, 

gilt schon lange nicht mehr“

Jochen Griesinger, Vorstandsmitglied im 
Verein der Freunde des Schimmelhüttenwegs 

Vincent Klink kocht und schreibt.

Zwischen den Zeilen Fotos: Bail 

Förderung vertagt
»Bezirksrathaus. Während der 
jüngsten Sitzung des Bezirksbei-
rats stand auch ein Antrag des 
Trägervereins des Garnisons-
schützenhauses auf Förderung 
aus dem Bezirksbudget zur Ent-
scheidung an. Mit dem bean-
tragten Zuschuss von 3.000 Euro 
soll der Internetauftritt des Ver-
eins zur Sicherstellung der Bür-
gerbeteiligung neu gestaltet 
werden, erläuterte Reinhard 
Schmidhäuser vom Verein.
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
wies darauf hin, dass der Bedarf 
des Vereins aufgrund der Lage 
des Hauses eventuell auch durch 
den Bezirk Süd abgedeckt wer-
den könnte. „Wir sehen noch 
Abstimmungsbedarf “, sagte er 
und empfahl, einen Beschluss 
auf die Dezember-Sitzung zu 
vertagen. Dem folgte das Gre-
mium ohne Gegenrede. (pst)
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

AKTION

5+1
Pro 5 gekauften Blöcken
der Auflage 2024 gibt
es einen Block der
Auflage 2024 gratis.

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

ab 1 Stück 23,90 € inkl. MwSt.
ab 3 Stück 14,90 € inkl. MwSt.
ab 5 Stück 11,90 € inkl. MwSt.

statt 4490
€992*

€ab

*inkl. Gratis-Block, umgerechnet 9,92 € pro Block 2024.
Nur für begrenzte Zeit, solange der Vorrat reicht.

Ihr Rabattcode: NUSSBAUM24

Pro 5 gekauften Blöcken 
der Aufl age 2024 gibt 
es 
Aufl age 2024 gratis.

Pre ise wie vorPre ise wie vor
20 Jahren !20 Jahren !20JahreJahre

Ihr Schlemmerblock – 2x genießen – 1x zahlen

+ versandkostenfrei ab 5 Exemplaren

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Charme des Vergänglichen
Oberflächliche Schönheit fin-
det Anne Schubert ermü-
dend. Die Degerlocher Foto-
grafin schätzt den Charme des 
Unvollkommenen. 

Ihre Bilder wirken wie baro-
cke Gemälde niederländi-
scher Maler des 17. Jahrhun-
derts. Die kunstvolle Lichtfüh-
rung, die Opulenz sind über-
wältigend. Schaut man genauer 
hin, nimmt man wahr, dass der 
prächtige Blumenstrauß ver-
welkt ist, das edle Kristall zer-
schmettert und dass über die 
Gemüsereste eine glänzende 
Nacktschnecke kriecht – alles 
sorgfältig arrangiert. Dabei ent-
wickelt sie aus Zerstörtem etwas 
Neues, Ästhetisches. Der japa-
nische Begriff „wabi sabi“, die 
Schönheit in der Unvollkom-
menheit, steht im Zentrum von 
Anne Schuberts künstlerischem 
Arbeiten.  
Ihre jüngste Leidenschaft sind 
Pilze. Sie beschäftigt sich nicht 
nur ästhetisch, sondern auch 
intellektuell mit dem jeweiligen 
Thema. Die Pilze fotografiert 
sie wie Schmuckstücke oder 
Roben, deren feine Plisseefal-
ten ästhetisch, wie bei einem 
Kleid des Modeschöpfers Issey 
Miyake in Szene gesetzt sind. 
Die Pilze werden bei Spazier-
gängen im Degerlocher Wald 
gesammelt oder von Züch-
tern besorgt. Die Löwenmähne 
etwa, ein puscheliger Pilz, wird 

erst fotografiert, dann gekocht. 
„Schmeckt lecker“, so die Foto-
grafin, die bereits mit 17 Jahren 
im Degerlocher kinder- und 
Jugendhaus in der Dunkelkam-
mer experimentierte. 
Dort lernte sie auch ihren Mann 
Niels Schubert kennen, er ist 
ebenfalls Fotograf. Die beiden 
arbeiten mittlerweile seit mehr 
als 30 Jahren im Bereich Pro-
duktfotografie zusammen. Ihre 
reduzierte Bildsprache findet 
sich auch in der Auftragsfoto-
grafie von Architektur, aus der 
Arbeitswelt, von Menschen und 
Landschaften. 
Als freie Künstlerin macht Anne 
Schubert allein und gemeinsam 
mit Freunden Fotoprojekte, 
Bücher und Editionen, wie die 
poetische Begegnungen zwi-
schen Worten und Orten in „er 
und sie“. In Ausstellungen in 
Südfrankreich, Berlin, Stuttgart 

und Degerloch bei Norbert Nie-
ser waren ihre ästhetisch-mor-
biden Fotografien zu sehen. 
Mittlerweile hat sie sich in den 
leer gewordenen Räumen im 
Haus ein Studio für ihre freie 
Fotografie eingerichtet. Sohn 
und Tochter gehen in Hamburg 
und Berlin der eigenen kreati-
ven Tätigkeit nach. 
Ihr jüngstes Buch, das Auszüge 
aus ihrem künstlerischen Arbei-
ten zeigt, wird von ihrer Toch-
ter gestaltet. Im Übrigen kann 
sich jeder auf diese individuel-
le Art von Anne Schubert im 
Atelier in der Reutlinger Stra-
ße 94 fotografieren lassen. „Das 
macht Spaß, weil ich Menschen 
toll finde“, sagt die begeisterte 
Porträtfotografin.  (Petra Bail)
• Info: „the broken series“, 120 
Seiten (ab Ende Dezember), 
www.anneschubert.de, www.
anneschubert-art.de

Anne Schubert im Fotostudio Fotos: Anne Schubert

 

LEUTE

Echter Europäer
Seine Crèche 
Provençale, eine 
Krippe nach pro-
venç a l i s chem 
Vorbild, zeigt 
der Degerlo-

cher Autor Gerhard Raff derzeit im 
Stuttgarter Rathaus. Nach dem gro-
ßen Zulauf 2022 sind die rund 600 
Figuren aus der Werkstatt des Maît-
re Santonniers Marcel Carbonel aus 
Marseille bei freiem Eintritt erneut 
im Festraum des Rathauses zu sehen. 
Die Krippe ist während der Rathaus‐
Öffnungszeiten jeweils von 12 bis 18 
Uhr zu besichtigen. Mittwochs und 
freitags zur vollen Stunde bietet Raff 
Führungen an. Er bittet um Spenden 
für die Olgäle‐Stiftung für das kran-
ke Kind und die Vesperkirche Stutt-
gart. Die Rede des französischen 
Präsidenten Charles de Gaulle an 
die deutsche Jugend am 9. Septem-
ber 1962 im Ludwigsburger Schloss 
hatte den damals 16-jährigen Schü-
ler zu einer Radtour in die Provence 
inspiriert. Zurück kam er mit kleinen 
Krippenfiguren in der Tasche: Maria, 
Josef, Jesuskind, Ochs, Esel und 
Engel. Über die Jahre ist eine knapp 
fünf Quadratmeter große Landschaft 
entstanden mit Steinen und Pflan-
zen aus dem Heiligen Land, der Pro-
vence, aus Tirol oder Neapel. „Diese 
Krippe ist ein wunderbares Zeugnis 
für die deutsch‐französische Freund-
schaft als Fundament eines friedlich 
vereinten Europas“, sagt Raff.  (ba)

Gehwegarbeiten
» Reutlinger Straße. Noch 
bis voraussichtlich Donners-
tag, 21. Dezember, müssen die 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner durchhalten, dann wird die 
Baustelle in der Reutlinger Stra-
ße nach mehr als sechs Wochen 
Geschichte sein. 
Zwischen Erwin-Bälz-Straße 
und der Großen Falterstraße 
musste die Stadt Gehwegarbei-
ten durchführen. Die Fahrbahn 
ist deshalb für den Autoverkehr 
stadtauswärts auf eine Fahrspur 
reduziert. Für die Gegenrich-
tung ist eine Umleitung ausge-
schildert.  (pb)
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Schönheit im Vergänglichen Stillleben mit Vase Wahre Schönheit 
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim 74379 Ingersheim

Tel. (0 7142) 919 7150

Vieles vor WeihnachtenVieles vor WeihnachtenVieles vor WeihnachtenVieles vor Weihnachtenel
lieferbar!Vieles vor Weihnachten

54%BIS

RABATT AUF
HOCHWERTIGE MARKEN

AUSSTELLUNGSSTÜCKE

JE
GELD SP

%10%
SONDERABVERKAUFS

RABATT

+10*54*

JETZT
GELD SPAREN!

10
FÜR KURZE ZEIT

ZUSÄTZLICH!

+10
FÜR KURZE ZEIT

ZUSÄTZLICH!

lieferbar!

Liebe Kunden, wer sich beeilt, den beliefern wir
noch vorWeihnachten. Wir haben noch eine
große Auswahl an vielenMöbel auf Lager, die
wir Ihnen vorWeihnachten liefern können. Mit
Komfort und Style bieten wir Ihnen hier eine
zeitgemäße Alternative zu dem klassischenWeih-
nachtsgeschenk.
Ihr Frank Engelhardt für Esslingen und
ClausWagenknecht für Ingersheim!

Vorführmodelle aus
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,
Polstergarnituren,
Schlafsofas, Relaxsessel,
Funktionssofas,
Wohnlandschaften
und Boxspringbetten.

ZU DEN
ARTIKELN!

LHARDT GmbH Zollb gstr 8

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

-10 Bietigheimer Str. 68
Ingersheim

4.745,-

ZU DEN 
SONDERPREISEN Bester

Preis Beste
Qualität

Zollbergstr. 8 -10 Bietigheimer Str. 68Zollbergstr. 8 -10

Best
Service

SONDERPREISEN Beste
Auswahl

2.330,-Wohnlandschaft. Bezug Stoff Solea Farbe steel, inkl.
Armteil -und Kopfteilverstellungen, Canape motorisch
verstellbar, 2x Sitztiefenverstellung, mit 3x Nierenkissen.
Stellmaß: ca. 192-224 x 319 cm.
Sofort zum Mitnehmen! Zwischenverkauf vorbehalten!

ster
ice

Bester
Service

Abverkaufspreis

*Solange der Vorrrat reicht. Nicht mit
anderenWerbeaktionen kombinierbar!
Sofort zumMitnehmen zumAbholpreis!
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DJ  IM BLICKPUNKT

Frust und Ungewissheit 
Im Berolinahaus geht es unruhig zu. Mieter verlassen das Haus, Umbauarbei-
ten sind im Gang, andere Mieter ziehen ein. Der Besitzer schweigt. 

» von Peter Stotz
Das Berolinahaus bietet schon 
seit geraumer Zeit einen wenig 
einladenden Anblick. Die Fassa-
de hat schon bessere Tage gese-
hen, die verschiedenen Eingän-
ge wirken heruntergekommen, 
die Passage zwischen Epple- und 
Löffelstraße ist abgesperrt. 
Offenkundig befindet sich das 
Gebäude im Wandel. Der Dis-
counter Aldi hat kürzlich eröff-
net, der Drogeriemarkt dm wird 
im kommenden Jahr einziehen. 
Doch Leerstände bestimmen das 
Bild, hinter verstaubten Schau-
fenstern liegt Bauschutt. Das 
Café Olé ist geschlossen, die For-

tuna-Apotheke ausgezogen, und 
weitere leergeräumte Ladenlo-
kale prägen die Front zur Löffel-
straße hin. 

| „Plötzlich ist da Lärm 
und Dreck, ohne dass 
man uns informiert hat“

Wer dort einziehen soll und wie 
das Haus wieder belebt werden 
soll, ist nicht zu erfahren, da 
sich der Besitzer, ein Immobili-
enunternehmen, das ein Büro in 
Degerloch hat, auch auf wieder-
holte Nachfragen nicht äußern 
will. Das geht nicht nur der Pres-
se so. „Wir erfahren auch nichts 

über anstehende Veränderun-
gen oder Bauarbeiten“, erklärt 
Birgit Weinmann, die Leiterin 
der Stadtteilbibliothek. „Plötz-
lich ist da Lärm und Dreck, ohne 
dass man uns informiert hat.“ 
Der Mietvertrag für die Büche-
rei habe jedoch Bestand, so viel 
sei sicher. „Der Vertrag läuft bis 
zum Jahr 2027 mit einer Opti-
on auf eine Verlängerung bis 
zum Jahr 2032“, erklärt Wein-
mann. Ihre Vermutung: Blei-
ben dürfen jene Mieter, die gro-
ße Flächen belegen, so wie auch 
die Bibliothek. Von den kleine-
ren Mietern sind hingegen etli-
che gekündigt worden. Mancher 
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Leerstände und Bauschutt prägen das Bild.  Foto: Stotz Mieter hören auf.  Foto: Scherer 

wirkt auf Nachfrage frustriert, 
will nichts zur Sache sagen oder 
nichts mehr damit zu tun haben. 
Oder sie gehen jetzt früher raus, 
so wie das Unternehmen Gold-
schmiede Bainczyk. Eigentlich 
wäre dessen Mietvertrag noch 
bis zum Sommer 2024 gelaufen. 
„Man hat uns nahegelegt, früher 
rauszugehen“, berichtet Sybille 
Bainczyk. „Und da wir altersbe-
dingt sowieso aufhören, haben 
wir uns entschlossen, die Räume 
bis Ende des Jahres leer zu räu-
men“, sagt die Ehefrau von Gold-
schmied Jürgen Bainczyk. Repa-
raturen würden schon eine ganze 
Weile nicht mehr angenommen. 
Das Aufhören falle ihnen schwer, 
gesteht sie, denn sie seien mit die 
ersten Mieter im Berolinahaus, 
das im Jahr 1976 bezogen wurde. 
„Und ich habe doch für die Räu-
me alles selbst entworfen und 
eingerichtet“, sagt die 75-Jähri-
ge. Nun müsse bis zum Ende des 
Monats alles raus, auch alle Ein-
richtungsgegenstände. 

| 750 Quadratmeter  
für ein attraktives  
Einkaufserlebnis

Ganz finster scheint die Zukunft 
des Gebäudes indes nicht zu sein. 
Nina Willert, die dm-Gebiets-
verantwortliche, kann zwar der-
zeit noch kein konkretes Datum 
für den Einzug des Markts nen-
nen. Der Standort biete aber mit 
rund 735 Quadratmetern „eine 
zukunftsorientierte Fläche“ für 
„ein vielfältiges Sortiment sowie 
ein attraktives und familien-
freundliches Einkaufserlebnis“. 
Der Hausbesitzer offenbart der-
weil ein ganz eigenes Verständ-
nis von Öffentlichkeitsarbeit und 
darüber hinaus der Funktion 
und der Rechte der Presse. Alle 
Anfragen, sogar zur Anzahl der 
Kundenparkplätze, „müssen wir 
aus Gründen des Datenschutzes 
zurückweisen“, teilt das Unter-
nehmen mit. Der Geschäfts-
leitung sei überdies zu Ohren 
gekommen, dass das Degerloch 
Journal „ehemalige Mieter kon-
taktiert“ habe. „Wir fordern Sie 
auf, dies zu unterlassen.“
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Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.
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Die Naturfreunde werden aus dem Bezirksbudget unterstützt. Foto: Stotz

Noch ist Geld da
Einige Vereine werden in Kür-
ze finanzielle Unterstützung aus 
dem Bezirksbudget erhalten. Der 
Bezirksbeirat hat in seiner jüngs-
ten Sitzung ihre Anträge auf För-
derung positiv beschieden.  

Die Stadt Stuttgart stellt den 
Bezirken zur Unterstützung 
von Vorhaben der Vereine 
und gemeinnützigen Organi-
sationen ein jährliches Budget 
zur Verfügung. Da nicht ver-
brauchte Mittel zum Ende des 
Jahres an die Stadt zurückge-
geben werden müssen, der 
Degerlocher Fördertopf aber 
mit mehr als 30.000 Euro 
noch gut gefüllt war, hatte das 
Bezirksamt die Vereine dazu 
aufgerufen, Förderanträge zu 
stellen. In der jüngsten Sitzung 
des Bezirksbeirats standen nun 
sieben Anträge zur Diskussion.
Der Antrag des SV Hoffeld auf 
einen Zuschuss von rund 5.300 
Euro zur Beschaffung von Mate-
rialien für den Fußball und den 
Bogensport und entsprechende 
Aufbewahrungsmöglichkeiten 
war in der Oktober-Sitzung des 

Gremiums zurückgestellt wor-
den und wurde auch dieses Mal 
ausführlich diskutiert. So war 
den Räten der Verwendungs-
zweck erneut viel zu wenig auf 
das Gemeinwohl bezogen. Erst 
als das Vorstandsmitglied Mar-
tin Hauser versicherte, im kom-
menden Jahr eine öffentliche 
Veranstaltung zum Bogensport 
anzubieten, stimmte das Gremi-
um mehrheitlich zu.
Sehr viel mehr Einigkeit 
herrschte bei den weiteren Ant-
trägen. So erhalten das DRK   
5.000 Euro für die Ausstat-
tung mit Digitalfunk sowie die 
Naturfreunde 1.500 Euro für 
einen Pavillon für die Ganz-
tagsbetreuung der Schüler der 
Filderschule. Die ABC-Kur-
se des Freundeskreises Deger-
locher Flüchtlinge werden mit 
4.000 Euro gefördert. Die Akti-
on Weihnachtswunschbaum 
wird mit 500 Euro ausgestat-
tet, der Arbeitskreis für Vogel-
kunde und Vogelschutz erhält 
2.000 Euro für die Beschaffung 
von Nistkästen für gefährdete 
Vogelarten. (Peter Stotz)

„30 Prozent weniger Kundenkontakt“
» AOK. Das Kundencenter der 
AOK Baden-Württemberg in 
der Epplestraße ist geschlos-
sen worden. Das nächstgelege-
ne Kundencenter für persönli-
che Beratung findet sich in Vai-
hingen in der Möhringer Land-
straße. Wie die AOK-Sprecherin 
Miriam Guttenberger mitteilt, 
habe sich das Nutzungsverhal-
ten der Kunden verändert. „Wir 
hatten 2023 im Durchschnitt 

über 30 Prozent weniger persön-
lichen Kundenkontakt in den 
Kundencentern.“ Dafür seien 
das Online-Kundencenter oder 
die Digitalberatung verstärkt 
nachgefragt worden. 
„Mit der Verlagerung bündeln 
wir die Beratungsleistung an 
anderen Standorten, das erhöht 
die Qualität in der Beratung und 
diese kann ganzheitlicher und 
fallabschließend erfolgen.“  (pst)

DJ  DEGERLOCH INTERN
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Unstimmigkeit über Wohnungsbau
Die Punkthäuser der Bauge-
nossenschaft Flüwo an der 
Straifstraße werden vorerst 
nicht abgerissen. Die Flüwo 
beklagt fehlende Planungssi-
cherheit für Neubauten, die 
Stadt sieht hingegen Kommu-
nikationsmängel.

In den drei Punkthäusern der 
Baugenossenschaft Flüwo an 
der Ecke Straif- und Gohlstraße 
befinden sich 57 einfache, nicht 
mehr zeitgemäße Wohnungen. 
Dort steht auch das frühere Ver-
waltungsgebäude der Flüwo. Das 
Unternehmen hatte vor einigen 
Jahren beschlossen, die Gebäude 
durch moderne Häuser mit ins-
gesamt etwa 100 Wohnungen zu 
ersetzen, und führte einen städ-
tebaulichen Wettbewerb für das 
Areal durch. Doch zu Neubau-
ten wird es in den nächsten Jah-
ren wohl nicht kommen. 
Rainer Böttcher, Vorstands-
mitglied der Flüwo, beklagt, 

ihm lägen „keine Informatio-
nen vor, wann aus dem städ-
tebaulichen Siegerentwurf die 
planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Verabschie-
dung eines rechtsverbindlichen 
Bebauungsplans abgeleitet wer-
den“. Deshalb fehle Planungssi-
cherheit für das Bauvorhaben, 
das auch 30 bis 40 Wohnungen 

„im preisgedämpften Segment“ 
bieten würde. Die Flüwo wol-
le daher die Wohnungen soweit 
sanieren, dass sie noch weite-
re zehn Jahre nutzbar sind. Das 
Bürogebäude sei über den sel-
ben Zeitraum bereits vermietet.
Die Stadt wundert sich über die-
se Entwicklung. „Geplant war an 
dieser Stelle ein vorhabenbezo-

gener Bebauungsplan. Im Januar 
teilte die Flüwo jedoch dem Amt 
für Stadtplanung und Wohnen 
mit, dass sie die Bebauung aktu-
ell nicht intensiv weiterverfolgt, 
sondern von einer Umsetzung in 
frühestens fünf Jahren ausgeht“, 
sagte eine Sprecherin der Stadt.

| „Eine Umsetzung  
des Vorhabens ist 
wünschenswert“

Im vergangenen März habe das 
Amt für Stadtplanung die Flüwo 
um den aktuellen Stand ihrer 
Überlegungen gebeten, aber kei-
ne Antwort erhalten. Baubürger-
meister Peter Pätzold habe im 
Oktober der Flüwo schriftlich 
die Fortsetzung des Austauschs 
angeboten. „Eine Rückmeldung 
auf dieses Schreiben steht noch 
aus“, aus Sicht der Verwaltung sei 
aber „eine Umsetzung des Vor-
habens wünschenswert“, sagte 
die Sprecherin. (Peter Stotz)

Die Flüwo-Häuser in der Straifstraße Foto: Stotz

„Auf die Degerlocher ist Verlass“

Wenn es auf Weihnachten zu-

geht, denken immer mehr Veran-

stalter und Firmen mit speziellen 

Aktionen an „Degerloch hilft“ 

und seine lokale Spendenaktion 

„Degerlocher Weihnachtshilfe“. 

Erst kürzlich waren es 2.000 Euro, 

die der Aktion „Degerlocher Weih-

nachtshilfe“ zugute kommt. Bei 

der Aldi-Neueröffnung im Bero-

linahaus saßen Bezirksvorsteher 

Colyn Heinze und der Degerlocher 

Landtagsabgeordnete Friedrich 

Haag an der Kasse. „Ihr erzielter 

Umsatz wurde von Aldi auf 2.000 

Euro erhöht und uns zur Verfü-

gung gestellt“, schildert „Deger-

loch hilft“-Vorstand Stephan Hutt 

die Aktionen im Stadtbezirk. Auch 

andere Geschäftsleute sind groß-

zügig: Das Fachgeschäft „si:ju Op-

tikpartner Thumm“ in der Epple-

straße spendete kürzlich 186 Euro 

aus seinem Popcorn-Verkauf beim 

verkaufsoffenen Sonntag. 315 

Euro aus dem Erlös von Glühwein 

und Waffeln bei der Winterausstel-

lung des Ateliers Backstube gingen 

ebenfalls an den gemeinnützigen 

Verein. Auch Tilman Fuchs, Ver-

anstalter von Tilly‘s Blues Jam in 

Hoffeld, hat angekündigt, den 

Überschuss seiner Veranstaltung 

an die Aktion zu spenden, ebenso 

der Hoftäle-Wirt Zoran Dragovic, 

der ihr den Erlös seines Walnuss-

verkaufs zukommen lassen will. In 

Degerloch war auf die Spender und 

Spenderinnen in den vergangenen 

33 Jahren auch in schweren Zeiten 

Verlass. Seit 1990 wurden mehr als 

860.000 Euro an die „Degerlocher 

Weihnachtshilfe“ gespendet. Unter 

den Spendenempfängern befinden 

sich mit der Diakoniestation Deger-

loch, der Freien Aktiven Schule, der 

ambulanten Sterbebegleitung des 

Hospizes St. Martin und der Trau-

ergruppe Degerloch vier neue Ein-

richtungen.  (red)

Die Spendenempfänger der 

Weihnachtshilfe

Für Jugendarbeit:

•  Wohngruppe Degerloch

•  Waldheim Degerloch

•  Evangelisches Jugendwerk

•  Jugendfeuerwehr

•  Freie Aktive Schule

•  Jugendrotkreuz

Für Seniorenarbeit:

•  Nachbarschaftshilfe 

•  Begegnungsstätte

•  Diakoniestation Degerloch

•  DRK-Bereitschaft

•  Trauergruppe Degerloch

• Hospiz St. Martin, ambulante 

Sterbebegleitung

Gegen Altersarmut:

Bei diesem Thema hilft „Deger-

loch hilft“ über das ganze Jahr.

Bankverbindung:

Stichwort: Degerlocher Weih-

nachtshilfe bei der BW-Bank

IBAN: 

DE 20600501010405114182

Spendenbescheinigungen:

Bei Beträgen in Höhe von bis zu 

300 Euro gilt der Überweisungs-

träger als Spendenbescheinigung, 

ab 300 Euro stellt „Degerloch 

hilft“ eine Spendenbescheini-

gung aus.

Colyn Heinze, Friedrich Haag, Filialleiterin Sabine Karls, Helgard Wol-
tereck und Jörg Schräpler, beide von Degerloch hilft, und Regional-
leiter Alexander Link (von links) Foto: privat
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort 

in Degerloch haben. 

Heute: Goldschmied 

Bainczyk.

Das Goldschmie-

den liegt in der 

Familie. 1946 hat 

Gerhard Bainczyk 

eine Goldschmiede-

werkstatt in der Kanzlei-

straße in Stuttgart eröffnet. Die 

Liebe zu seinem Beruf gab er 

an seine Söhne Jürgen und Pe-

ter weiter. Der heute 81-jährige 

Jürgen Bainczyk übernahm 1971 

das Geschäft und zog fünf Jahre 

später nach Degerloch ins Beroli-

nahaus. 

Mit seinem Geschäft als Juwelier 

und Goldschmiedemeister hat 

er sich schnell etabliert.

Unterstützt wurde der ge-

prüfte Edelsteinfachmann 

zunächst von seiner Frau 

Sybille Bainczyk-Matti, die 

den Silberschmuck teils in 

England einkaufte und sich 

auch intensiv um den Ver-

kauf kümmerte. 

Die Ware – das sind bis 

heute Süß- und Salzwass-

serperlen, Uhren, Ringe, 

individuell angefertigte 

Schmuckstücke sowie Ge-

schenkartikel.

Einmal kam es beim Um-

bau im Berolinahaus zu 

einem spektakulären Über-

fall auf sein Geschäft: Einbrecher 

stiegen von hinten ein, knackten 

den Safe und entwendeten wert-

vollen – auch privaten – Schmuck. 

„Unter diesem Schock leide ich 

noch heute“, bekennt Jürgen 

Bainczyk.

Eine wichtige Rolle des in De-

gerloch wohnenden Juweliers 

spielte stets der Sport. Daraus 

entstanden Freundschaften, man 

trifft sich bis  heute bei Stammti-

schen beim TEC Waldau oder bei 

den Stuttgarter Sportfreun-

den. Bainczyk war  und 

ist Tennisspieler und 

betrieb von Ju-

gend an Eis- und 

Rollhockey. Durch 

seine Ausbildung 

bei den Gebirgsjä-

gern in Füssen hielt 

er sich viel im Gebirge 

auf und war bis zuletzt im 

Winter ein begeisterter Skifah-

rer. Der Sport war also stets ein 

guter Ausgleich zu seiner zumeist 

sitzenden Tätigkeit im Beruf. 

Nun neigt sich sein Geschäft dem 

Ende entgegen, denn durch den 

neuerlichen Umbau im Beroli-

nahaus, insbesondere durch den 

Einzug des Drogeriemarkts dm 

wird viel Raum benötigt. So wur-

de Jürgen Bainczyk nahegelegt, 

vorzeitig aus dem Mietvertrag 

auszusteigen. Nun kann er sich 

ganz seiner Freizeit, seinen Hob-

bys und seinen Freunden wid-

men.                (Guido Dobbratz)

Gold, Silber, Juwelen und der Sport 

Jürgen Bainczyk Foto: Dobbratz

Bürgerbüro öffnet am 5. Februar
» Bezirksrathaus. Die Öff-
nung des Bürgerbüros Deger-
loch ist jetzt auf Montag, 5. Feb-
ruar, festgelegt. Angedacht war 
die Wiedereröffnung zum Janu-
ar des kommenden Jahres. „Die 
Einarbeitung der neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter war 
sehr intensiv und hat sich daher 

länger hingezogen als erwartet“, 
sagt Degerlochs Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze, der sich freut, dass 
der Engpass für die Bürgerinnen 
und Bürger in Degerloch zu Ende 
geht. Die geplanten Terminbu-
chungen würden in Degerloch 
wohl noch nicht von Anfang an 
angeboten werden.  (ba)
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Ein Hauch von Brasilien
Capoeira ist eine brasilianische 
Kampfkunst – und sie kann 
in Degerloch erlernt werden. 
Trainiert wird in der Sporthal-
le der Freien Aktiven Schule.

Sie wurde einst von afrikani-
schen Sklaven in Brasilien ent-
wickelt und beinhaltet neben der 
Ausführung von Kampftechni-
ken auch Akrobatik, Rhythmus 
und Musik. Eine zentrale Rol-
le spielt das Instrument Berim-
bau, das für die Capoeiristas 
sehr wichtig ist. Es gibt Ryth-
mus und Takt vor.
Cleiber Garcia-Goncalves, in 
der Capoeira-Szene bekannt als 
Professor Pernilongo, ist in Bra-
silien eine Berühmtheit. Im zar-
ten Alter von sechs Jahren hat er 

in seiner Heimatstadt Ituiutaba 
mit Capoeira angefangen, mit 
15 Jahren war er bereits augebil-
deter Trainer. Vor 14 Jahren hat 
er mit der Degerlocherin Natalie 
Laas-Carcia seine heutige Frau 
kennengelernt und zog nach 
Degerloch, wo er sofort anfing, 
Kurse zu geben.
In der Sporthalle der Frei-
en Aktiven Schule trainiert er 
immer dienstags von 17 bis 
17.45 Uhr Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren und mitt-
wochs von 17 bis 18.30 Uhr jun-
ge Erwachsene ab etwa 15 Jah-

ren. Vor der Corona-Pandemie 
hatte er hier in der Gegend weit-
aus mehr Kurse gegeben, arbei-
tete mit Stuttgarter Schulen und 
der Uni Stuttgart zusammen.

| Kurs in Vaihingen 
scheitert bislang  
an Hallenkapazität

Derzeit plant er, in Vaihingen 
einen weiteren Kurs anzubie-
ten, doch hat er laut seiner Frau 
Natalie Laas-Carcia bislang 
noch keine freie Halle dafür 
gefunden. „Das ist derzeit halt 

das Problem in Stuttgart“, sagt 
sie. Jetzt nach Corona sei ihr 
Mann dabei, alles wieder neu 
aufzubauen. Immer wieder reist 
Professor Pernilongo nach Bra-
silien, wo er Capoeira-Work-
shops anbietet. Auch in Euro-
pa ist er unterwegs, etwa in 
Frankreich, Italien, Belgien und 
Luxemburg. Selbst aus China 
kommen Angebote. Zu seinen 
eifrigsten Schülern aber zählen 
seine drei Kinder, die siebenjäh-
rige Alesia, die sechs Jahre alte 
Zoi und der zehnjährige Joshua.
„Spielerisch vermittelt, kön-
nen die Kampftechniken schon 
ab einem Alter von drei Jahren 
erlernt werden“, erzählt Nata-
lie Laas-Carcia. Das Training 
werde dabei jeweils dem Alter 
und dem Entwicklungsstand 
der Schülerinnen und Schü-
ler angepasst. In den Unterricht 
integriert werden auch Musik 
und Gesang. „Durch die Bewe-
gungsverwandtschaft sowohl 
zum Turnen, zu Gymnastik 
und Tanz, als auch zu anderen 
Kampfsportarten fördert Capo-
eira die Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen auf ganz-
heitliche Weise“, so Laas-Car-
cia weiter. Trainiert werden vor 
allem Beweglichkeit, Koordina-
tion, Kraft und Ausdauer sowie 
Geschicklichkeit und Schnellig-
keit. (Andreas Kaier)

Cleiber Garcia-Goncalves trainiert seine Kinder.  Fotos: Kaier

Professor Pernilongo

Der Arzt Jochen Fromm hört zum Jahresende auf

Noch stemmen die Ärzte Jochen 

Fromm, Alexander Witt und Uta 

Schier zu dritt die Facharztpraxis 

Chirurgie im Turm an der Albstra-

ße 14 in Degerloch. Sie ist spezi-

alisiert auf Unfallchirurgie und 

Orthopädie. Im neuen Jahr ist 

das Team nur noch zu zweit. Dr. 

Jochen Fromm hört zum Jahresen-

de aus gesundheitlichen Gründen 

auf und zieht an den Bodensee. 

„Ich kann mir nicht vorstellen, in 

Degerloch spazieren zu gehen, 

meine Patienten zu treffen und 

nicht in die Praxis zu gehen“, sagt 

er etwas wehmütig. In Degerloch 

angefangen hat er im Dezember 

1995, als er die Praxis von seinem 

Vorgänger Wölfle übernommen 

hat, damals noch in der Löwen-

straße. Seine Frau, die jetzt mit 

aufhört, hat die Praxis seither an 

der Anmeldung mitgeführt. 2007 

zog er in die Räume an der Alb-

straße um. Als Verstärkung kam 

Uta Schier dazu. Als er aus ge-

sundheitlichen Gründen kürzer 

treten musste, stieß im Jahr 2018 

Alexander Witt als Entlastungsas-

sistent zum Team, der die Praxis 

dann am 1. April 2020 mit Schier 

übernommen hat.  (kai) 

• Informationen: www.chirurgie-

im-turm.de Die Ärzte Alexander Witt (links), Jochen Fromm und Uta Schier  Foto: Kaier
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Fußballer zeigen nackte Haut
Die Fußballer der Sportfreun-
de Stuttgart sind sportlich und 
haben Sinn für Humor. Für den 
Jahreskalender 2024 traten sie 
nackt vor die Kamera.

Nackte Haut als Geheimwaffe zur 
Absatzsteigerung: Die Kicker der 
Kreisliga nehmen die Aktaufnah-
men sportlich. „Wir sind alle kei-
ne Models“, erklärt Abteilungslei-
ter Reinhard Bohne augenzwin-
kernd. Dabei machen die Jungs 
der Sportfreunde Stuttgart mit 
Pokalen und Trophäen durch die 
Bank eine gute Figur. Der 32-Jäh-
rige spielt seit sieben Jahren im 
Verein und ist selbst im Kalen-
der zu sehen, gemeinsam mit elf 
Teamkollegen der Kreisliga A.
Die Bilder sind alle auf dem Ver-
einsgelände auf der Waldau ent-
standen. „Wer sich auskennt, 
erkennt die Locations wieder“, 
verspricht Bohne. Im Februar 
wird auf der Kegelbahn mit Fuß-
ball gekegelt, im Juni in der Phy-
siotherapie behandelt, Party wird 

im Vereinsheim im August gefei-
ert und eine etwas andere Taktik-
besprechung in der Kabine zeigt 
der November.
Die Aufnahmen hat der Spieler 
und Hobbyfotograf Lukas Hett-
mannsperger geschossen. Durch 
das Fotoshooting habe man ver-
borgene Talente bei den Kickern 
entdeckt, witzelt Reinhard Boh-
ne. Dass die Sportler dabei viel 
Spaß hatten, sieht man den Fotos 

an. Das war auch das Anliegen der 
Vereinsmitglieder: „Das Bild vom 
ernsten Fußballer aufweichen.“ 
Schließlich gehört Mut dazu, sich 
splitterfasernackt vor aller Augen 
zu präsentieren, auch wenn zent-
rale Stellen diskret verdeckt sind. 
„Wir haben entspannte junge Leu-
te im Team“, sagt der Abteilungs-
leiter, der seit Mai im Amt ist. „Die 
Idee kam gut an.“
Die Initialzündung kam während 
des Corona-Lockdowns. Wenig 
Betätigung, kein Spaß, dafür 
eine grandiose „Schnapsidee“, 
wie Bohne erzählt. Die Sportler 
machten im Freien für sich ein 
bisschen Posing und präsentier-
ten das Ergebnis Freunden und 
Verwandten. Zum Jubiläums-
jahr kam die Idee wieder auf, die 
Aktion als Aktkalender öffent-
lich zu machen. Im kommenden 
Jahr feiern die Sportfreunde Stutt-
gart 150. Jubiläum. Entsprechen-
de Vorbilder gibt’s von Jungbau-

ern über Schraubenproduzenten 
bis zu Reifenherstellern.
200 Exemplare wurden gedruckt 
– und sie sind heiß begehrt. Mehr 
als 50 Jahreskalender wurden 
bereits verkauft. „Unsere Kosten 
sind getilgt“, freut sich Bohne. Ein 
Großteil des Erlöses fließt in die 
Mannschaftskasse. 
Der Degerlocher Verein spendet 
aber auch fünf Euro pro Kalender 
an das Kinder- und Jugendhaus 
Degerloch. Im letzten Jahr haben 
viele 17-/18-Jährige trainiert, die 
auch ins Jugendhaus gehen, „das 
eine tolle Arbeit macht“, lobt der 
Abteilungsleiter. Wer die nack-
ten Spieler im Sportdress sehen 
möchte, hat dazu beim Spieltag 
am Samstag, 9. Dezember, auf der 
Waldau Gelegenheit. (Petra Bail)
• Bezugsquellen: abteilungslei-
tung-fussball@sportfreunde-stutt-
gart de; über Instagram und Face-
book, beim Spieltag gegen Uhl-
bach; 15 Euro. 

Hüllenloser Jubel an der Eckfahne

Durch die Bank eine gute Figur mit Trophäen Fotos: Hettmannsperger

Ehrenamtliche für Sanitätsdienst gesucht
» Deutsches Rotes Kreuz. Die 
DRK-Bereitschaft Stuttgart-
Degerloch ist neben der Tätig-
keit bei örtlichen und überörtli-
chen Sanitätsdiensten vor allem 
im Bevölkerungsschutz der Ein-
satzeinheit IV Stuttgart tätig. 
Für Mitglieder werden Ausbil-
dungen in den Bereichen Erste 
Hilfe, Erste Hilfe am Kind, Ers-
te Hilfe für Outdoorgruppen und 
interne Ausbildungen durchge-
führt. Die örtliche Bereitschaft 

sucht ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer für den Sanitäts-
dienst sowie in der allgemeinen 
Bereitschaftsarbeit. 
Wer Lust hat, sich in seiner Frei-
zeit zu engagieren und dabei 
noch etwas Sinnstiftendes und 
Anspruchsvolles zu tun, sollte 
sich melden oder einfach diens-
tags ab 19.30 Uhr in die Schött-
lestraße 20/1 kommen. (pb)
• Auskunft: info@drk-deger-
loch.de

Kinderbibliothek der Markusgemeinde
» Haigst-Kirche. Jutta Schöll-
hammer rief vor zehn Jahren die 
Kinder- und Jugendbücherei ins 
Leben. Gut 1.000 Bücher warten 
jeden Dienstagnachmittag von 
15.30 bis 18 Uhr im Gemeinde-
haus der evangelischen Kirchen-
gemeinde Markus-Haigst dar-
auf, von Kindern und Jugendli-
chen entdeckt und entliehen zu 
werden. Viele Jungen und Mäd-
chen im Vorschulalter kommen 
ins Paul-Fischer-Haus, Zeller-

straße 31. Der Bilderbuchbe-
stand konnte auch dank einer 
Spende aufgestockt werden. (pb)

Gemütliche Leseecke Foto: privat 
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Hoher Besuch aus dem Ministerium

Beim Besuch von Sandra Boser 

(3. v. r.), Staatssekretärin im Mi-

nisterium für Kultus, Jugend und 

Sport, der Internationalen Schule 

Stuttgart (ISS) kam es zu einem 

anregenden und positiven Aus-

tausch mit der Schulleitung, mit 

Elternvertretern sowie mit Schü-

lervertretern, wie Mathias Krusch 

von der ISS berichtet. Diskutiert 

wurden Themen der Bildung all-

gemein und des schulischen All-

tags im Besonderen. Boser hatte 

die Schule am 20. November be-

sucht – im Rahmen des Tages der 

Freien Schulen.  (ba)

Die Staatssekretärin bei der ISS Foto: ISS

Es leuchtet in Degerloch

Seit Kurzem bringt die Weih-
nachtsbeleuchtung in der Epp-
lestraße und in ihrer Nachbar-
schaft wieder adventliche Stim-
mung ins Zentrum.

Bis es jedoch so weit war, galt es, 
einige Reparaturen zu erledigen. 
Da die Beleuchtung in die Jahre 
gekommen ist, musste geprüft und 
repariert sowie einzelne Kabel, 
Steckverbindungen und Leucht-
mittel ersetzt werden. „Wir hatten 
rund 200 Eingriffe in die Technik 

zu tätigen“, erklärt Harald Giese, 
der beim Handels- und Gewer-
beverein Degerloch für die Weih-
nachtsbeleuchtung zuständig ist. 
Eine Spezialfirma musste dieses 
Mal mit einer Hebebühne anrü-
cken, um einzelne Arbeiten vor-
schriftsmäßig durchzuführen, wie 
es der Gesetzgeber vorschreibt. 
Eine andere Aufgabe für Harald 
Giese und sein Team war es, den 
traditionellen Weihnachtsbaum 
vor dem Bezirksrathaus wieder 
aufzubauen. 

„Wir hatten dafür tatkräftige Hilfe 
von der Berufsfeuerwehr und der 
Freiwilligen Feuerwehr Deger-
loch-Hoffeld“, berichtet Harald 
Giese. 
Der Christbaum stammt wie-
der aus der Nadelbaumaufzucht 
in Adelsberg im Kreis Göppin-
gen. Von dort wurde er angelie-
fert, aufgestellt und gemeinsam 
geschmückt. 
Der Christbaum blinkt und fun-
kelt seit dem letzten November-
wochenende.  (Barbara Scherer)

Degerloch ist wieder in stimmungsvolles Licht getaucht. Archivfoto: Kaier

EM-Feeling
» Gazi-Stadion. Kürzlich sind 
die Vorrundengruppen der Fuß-
ball-EM 2024 ausgelost wor-
den. Die EM wird vom 14. Juni 
bis zum 14. Juli des kommen-
den Jahres ausgetragen. Schon 
im Vorfeld der Auslosung gab es 
eine offizielle Liste des Ausrich-
ters, der Union of European Foot-
ball Associations (UEFA), in der 
Hotels und Trainingsplätze prä-
sentiert werden, darunter eini-
ge in Baden-Württemberg. Am 
Südwest-Spielort Stuttgart selbst 
steht das Waldhotel in Deger-
loch auf der Liste. Sollte sich eine 
Mannschaft für diese Adresse 
entscheiden, würden die Trai-
ningseinheiten im nahe gelege-
nen Gazi-Stadion, der Heimstät-
te der Stuttgarter Kickers, statt-
finden. Die deutsche Mannschaft 
wird während der Heim-EM in 
Herzogenaurach auf dem Gelän-
de ihres Ausrüsters wohnen. In 
der Mercedes-Benz-Arena wer-
den vier Gruppenspiele und ein 
Viertelfinalspiel ausgetragen. 
Als EM-Ausrichter ist Deutsch-
land in Gruppe A gesetzt, eröff-
net die EM am 14. Juni in Mün-
chen gegen Schottland, trifft am 
19. Juni in Stuttgart auf Ungarn 
und am 23. Juni in Frankfurt auf 
die Schweiz.   (kg)

Christbaumloben
» Bezirksrathaus. Am Freitag, 
15. Dezember, 17 bis 19.30 Uhr, 
lädt Bezirksvorsteher Colyn 
Heinze zum Christbaumloben 
vor dem Bezirksrathaus ein. Bei 
Glühwein, Punsch und Gegrill-
tem kann der Baum bestaunt 
und zu weihnachtlicher Musik 
geplauscht werden. „Für 2024 
planen wir noch eine größe-
re vorweihnachtliche Aktivität“ 
kündigt Heinze an.  (ba)

Bald Unesco-Welterbe?
» Fernsehturm. Wird das Bau-
werk auf der Waldau, das Stutt-
garter Wahrzeichen, UNESCO-
Welterbe? Seit zwei Jahren ist 
der Fernsehturm offiziell ein 
Kandidat dafür. Jetzt ist ein 
weiterer Schritt zu diesem Ziel 
getan: Der Fernsehturm wurde 
für 2024 auf die deutsche Vor-
schlagsliste für das UNESCO-
Welterbe aufgenommen. Das 
teilte das Ministerium für Lan-
desentwicklung und Wohnen 
kürzlich mit. 1956 wurde der 
Turm – als Erster seiner Art – 
eingeweiht, nach einer Bauzeit 
von 20 Monaten. Die Baukosten 
von 4,2 Mio. Mark amortisierten 
sich nach fünf Jahren durch Ein-
trittsgelder. Er war von 2013 bis 
2016 wegen Arbeiten am Brand-
schutz geschlossen. (ba)

Früher einsenden
» Degerloch Journal. Für die 
letzte Ausgabe im Jahr in der 
KW 51 gilt ein vorgezogener 
Redaktionsschluss. Einsendun-
gen an Texten und Fotos müssen 
bereits am Dienstag, 12. Dezem-
ber, der Redaktion vorliegen, um 
berücksicht zu werden.   (ba)
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Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume

Alle Jahre wieder beginnt die 

Jagd nach dem schönsten Baum 

fürs Weihnachtsfest. Gemein-

sam aussuchen, aufstellen und 

schmücken ist in vielen Familien 

Tradition. Ob Nordmanntanne, 

Blautanne, Blaufichte – die Bür-

gerinnen und Bürger haben an 

drei verschiedenen Verkaufsstel-

len in Degerloch die Wahl.

• Thomas Hiller: Im Hoftäle 2 

(Hoffeld) hat überwiegend Nord-

manntannen aus eigenen Kultu-

ren, aber auch Tannenreisig (grö-

ßere Mengen auf Vorbestellung). 

Frisch geschlagen wird nach 

Bedarf. Die letzten Bäume gibt 

es am 23. Dezember direkt vom 

Erzeuger. Der Verkauf ist täglich 

bis in den späten Abend, keine 

festen Öffnungszeiten: einfach 

vorbeikommen. Bei Fragen anru-

fen: 0163/186 95 95. 

• Familie Stuber: Verkauf beim 

Waldheim Weidachtal, Epple-

straße 205, zuständig Manfred 

Bauer, 0151-58 81 72 40, ab Sams-

tag, 9. Dezember, beim Parkplatz 

am Fernsehturm, Jahnstraße 

112, zuständig Ralf Klenk 0151-

16 34 69 70, werktags 10 bis 18 Uhr, 

sonntags 11 bis 18 Uhr. (pb)

Tannenbäume aus heimischen Kulturen Foto: Bail

Gedenkfeier für Heuss

Am 12. Dezember jährt sich der 
Todestag von Theodor Heuss 
zum 60. Mal. Deshalb findet 
eine Kranzniederlegung am 
Grab auf dem Waldfriedhof in 
Degerloch statt.

Theodor Heuss wurde 1949 der 
erste Bundespräsident der damals 
noch jungen Bundesrepublik 
Deutschland. „Heuss legte von 
1949 bis 1959 die Grundlagen für 
das neue Amt des Bundespräsi-
denten, denen sich seine Nachfol-
ger bis heute verpflichtet fühlen“, 
heißt es von der Stiftung Bundes-
präsident-Theodor-Heuss-Haus. 
Geplant ist bei der diesjährigen 
Gedenkveranstaltung ein gemein-
samer Gang zum Grab von Theo-
dor Heuss und seiner sozialpoli-
tisch engagierten Frau Elly Heuss-
Knapp, die von 1945 bis 1949 in 

Degerloch lebte. Erwartet werden 
Ludwig Theodor Heuss (Vorsit-
zender der Theodor-Heuss-Stif-
tung und stellvertretender Vor-
sitzender des Kuratoriums der 
Stiftung Bundespräsident-Theo-
dor-Heuss-Haus), Oberbürger-
meister Frank Nopper und der 
Bundestagsabgeordnete Michael 
Theurer (Vorsitzender des FDP-
Landesverbands Baden-Würt-
temberg und Parlamentarischer 
Staatssekretär beim Bundesmi-
nister für Digitales und Verkehr). 
Musikalische Umrahmung durch 
Musik für drei Hörner mit Mathi-
as Stelzer, Benedict Schultheiß 
und Dominik Kist. An der letz-
ten öffentlichen Kranzniederle-
gung vor zehn Jahren nahm der 
ehemalige Bundespräsident Joa-
chim Gauck teil. Im kommenden 
Jahr wird es weitere Veranstaltun-

gen anlässlich des 140. Geburts-
tags von „Papa Heuss“ geben, 
wie die Deutschen ihren ers-
ten Bundespräsidenten nannten. 
Am 31. Januar 1884 wurde Theo-
dor Heuss in Brackenheim gebo-
ren. Zu seinen liberal-politischen 
Anliegen zählten auch die Aus-
einandersetzung mit dem Natio-
nalsozialismus und die Aufarbei-
tung der NS-Verbrechen – The-
men, die gerade heutzutage wie-
der Bezug zu aktuellen politischen 
und gesellschaftlichen Ereignissen 
haben. Er gestaltete das Grundge-
setz maßgeblich mit. (Petra Bail)
• Info: Treffen am Haupteingang 
des Waldfriedhofs, Eugen-Dol-
metsch-Straße; 15.15 Uhr gemein-
samer Gang zum Grab von Theo-
dor Heuss und Elly Heuss-Knapp 
in der Abteilung 01c; 15.30 Uhr 
Gedenkfeier mit Redebeiträgen

Am Grab auf dem Waldfriedhof wird ein Kranz niedergelegt. Foto: Bail Bundespräsident am Schreibtisch  

„Seite an Seite“
» Hölzel-Haus. Die beiden 
Künstlerinnen Hanna Jo und 
Stefanie Fleischhauer eröffnen 
die Reihe der jungen Positionen 
im Hölzel-Haus. Sie stellen ihre 
Werke denen von Adolf Hölzel 
an die Seite. Hanna Jo (33) und 
Stefanie Fleischhauer (24) studie-
ren in der Klasse Plavčak Male-
rei und Zeichnung an der Staat-
lichen Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart. Im Andenken 
an Hölzels Damenmalklasse an 
der Staatlichen Akademie der Bil-
denden Künste Stuttgart soll mit 
„Seite an Seite“ an dessen fort-
schrittliche Art zu lehren erin-
nert werden.
Am Donnerstag, 18. Januar, 19 
Uhr, findet ein Atelierbesuch mit 
Gespräch bei den Künstlerinnen 
in Stuttgart-Wangen statt. (pb)
• Ausstellung: bis Sonntag, 3. 
März 2024. Anmeldung unter 
info@adolf-hoelzel.de

Junge Kunst Foto: Hölzel Stiftung

Adventsweg
» Ev. Jugendwerk Degerloch. 
Bis Sonntag, 24. Dezember, 
können Jung und Alt auf dem 
spannenden Stationenweg in 
Degerloch die Adventszeit mit 
Spiel und Spaß entdecken. In 
der Advents-Bildergeschich-
te des Evangelischen Jugend-
werks Degerloch streiten sich 
der Fuchs und die Gans über 
das „Wichtigste an Weihnach-
ten“. Was das wohl sein wird? 
Jede Station des Adventswegs 
ist mit einem großen Bild und 
mit einer Frage, einem Spiel 
oder einer Aufgabe versehen. 
Die erste Station beginnt am Elly 
Heuss-Knapp-Gemeindehaus in 
der Großen Falterstraße 10. (pb)
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Fachfusspflege, medizinisch

Franziska Pfaff
Degerloch, auf der Waldau, Telefon 78 24 758

Lerchenfeld 1
70597 Stuttgart

0711-7651114
www.pflanzencenter-haag.de

WIR KÖNNEN MEHR ALS „NUR“ BLUMEN

DAS PFLANZENCENTER MIT TRADITION

BESONDERE GESCHENKE ZUR WEIHNACHTSZEIT

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 16.00 Uhr

R E G I O N A L | F R I S C H | S A I S O N A L

Foto: shironosov/iStock/Thinkstock

 Weihnachtsgewürze sorgen nicht nur 
für köstlichen Duft und Geschmack, 
sie sind auch gesund und eignen sich 
toll zum Verschenken. Mehr dazu hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1430/
Foto:  ifotix/iStock/Getty Images Plus

Unliebsame Geschenke
Schenken und beschenkt werden ist nicht nur zu Weihnachten 
einfach schön. Aber was, wenn das Geschenk nicht gefällt? Wie 
soll man mit unliebsamen Geschenken umgehen – errtagen, um-
tauschen, weiterverschenken?
Denken Sie darüber nach, wie die schenkende Person reagieren 
könnte, wenn Sie ihr mitteilen, dass das Geschenk nicht Ihren Er-
wartungen entspricht. Berücksichtigen Sie die Art der Beziehung 
zur schenkenden Person. Bei Geschäftskontakten oder � üchti-
gen Bekanntschaften ist es möglicherweise nicht notwendig, das 
unerwünschte Geschenk anzusprechen.
In engen Beziehungen kann es sinnvoller sein, ehrlich über Ihre 
Gefühle zu sprechen, anstatt vorzutäuschen, Sie seien erfreut. 
Andernfalls könnten Sie weiterhin unpassende Geschenke erhal-
ten oder Erwartungen enttäuschen. Wenn Sie das Geschenk an-
sprechen, versuchen Sie, positiv zu beginnen, wie die Mühe und 
Sorgfalt, die in die Auswahl gesteckt wurden, zu loben. Vermei-
den Sie Schuldzuweisungen und formulieren Sie Ihre Gefühle in 
der Ich-Form, zum Beispiel: „Ich schätze deine Bemühungen sehr, 
aber mein Geschmack ist anders. Können wir darüber sprechen, 
es umzutauschen?“
Das Weitergeben von Geschenken ist riskant und sollte nur in 
Fällen in Betracht gezogen werden, in denen Sie sicher sind, dass 
die schenkende Person nie erfahren wird, dass Sie das Geschenk 
weitergegeben haben.
In jedem Fall sollten Sie abwägen, ob es besser ist, das Geschenk 
zu behalten und zu ertragen oder mit der Person darüber zu 
sprechen. (ots/Wirtschaftsverband Deutscher Tanzschulunter-
nehmen e.V./red)

Ideen zur Geschenkverpackung gibt es auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1824/

Foto: CentralITAlliance/iStock/Getty Images Plus
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WEIN-MUSKETIER S-Degerloch • Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung & Online-Weinproben mit handwerklich her-
gestelltenWeinen. Parkplätze direkt vor der Tür. Keine Sperrstunde.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 09.30 bis 15.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern, mieten Sie
unseren Weinladen exklusiv für Ihr Event!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87

IN LETZTER MINUTE
LIEBEVOLL
VERPACKTE

GESCHENKE UND
GUTSCHEINE.

ALLEN KUNDEN EIN
GESUNDES UND
GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.

INSTITUT FÜR
GANZHEITSKOSMETIK

Karl-Pfaff-Straße 26 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711 766336 · www.liane-bott.de

Löwenstraße 26 (Eingang Rubenstraße)
70597 Stuttgart · & 0711 46 98 79 68
info@sollbruch.eu · www.sollbruch.eu

Öffnungszeiten: Dienstag 9 - 18 Uhr · Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag/Freitag 9 - 18 Uhr · Samstag 10 - 14 Uhr

Sollbruch
SüßeSüße GESCHENKIDEEN
UNDGUTSCHEINE

FEINE SCHOKOLADE

Geschenkidee für Mond-Freunde
So wie der Mond und die Mondphasen faszinieren, so groß war 
auch immer schon der Reiz, Uhren mit Mondanzeige zu besitzen. 
Zeigen sie doch so klein wie eindrucksvoll den Lauf des Himmels-
körpers an, auch für die Vorhersage von Ebbe und Flut ist diese 
Information entscheidend. Der Mond bewegt sich zwar recht 
gleichmäßig um die Erde – dies aber jeden Tag um 50 Minuten 
verschoben. Eine solche vorhersehbare Zeitverschiebung veran-
lasste Uhrmacher schon vor langer Zeit, Mondphasenuhren zu 
konstruieren: Die Mondphase ist deshalb bereits seit über 200 
Jahren eine traditionelle Funktion von Armbanduhren und er-
freut sich bei Uhrenfans großer Beliebtheit.

Manuelle Einstellung der Mondphase entfällt
Weniger „prickelnd“ war es für Uhrenliebhaber bisher, dass nach 
dem Stehenbleiben der Uhr die Mondphase erst wieder neu ein-
gestellt werden musste. Die vier neuen Uhrenmodelle von Citi-
zen mit der Bezeichnung „Tsuki-yomi“, benannt nach dem alten 
Gott des Mondes in Japan, laufen dagegen mit ihrem lichtbetrie-
benen, funkgesteuerten Mondphasenwerk ohne Unterbrechung 
einfach immer weiter. Dafür benötigen sie lediglich Licht, egal 
ob aus künstlicher oder natürlicher Quelle, und natürlich ein 
Funksignal. Eine andere spannende Funktion zeigt den Wechsel 
der Mondphase zwischen nördlicher und südlicher Hemisphä-
re. Mondphase und exakte Uhrzeit kann man auf verschieden 
farbigen Zi� erblättern ablesen, deren Struktur dem Muster der 
Mondober� äche nachempfunden ist. Umschlossen ist das Ganze 
von einem 43-Millimeter-Gehäuse aus Super-Titanium. (djd/red)

Was Paare sich schenken und was sie sich wünschen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1827/

Foto:  djd/Citizen Watch Europe

Foto: Vadym Petrochenko/iStock/GettyImages Plus



18

DJ  DAS IST LOS

Raus auch im Winter
» SV Hoffeld/FV Germania. 
Über den Winter finden in 
Degerloch geführte Stadtteil-
spaziergänge statt. Dazu lädt 
das Amt für Sport und Bewe-
gung ein. Die Spaziergänge bie-
ten die Möglichkeit, neue Kon-
takte zu knüpfen und sich aus-
zutauschen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Vorkenntnisse 
und auch Sportbekleidung sind 
nicht erforderlich.  (ba)
• Info: Mittwoch, 10.30 bis 
11.30 Uhr, Treff: ehemalige 
Steinbock-Apotheke, Hoffeld-
straße 207, Anbieter: SV Hof-
feld; Mittwoch, 16 bis 17 Uhr, 
Treff und Anbieter: FV Germa-
nia Degerloch, Königsträßle 15

Winterfeier
» Schwäbischer Albverein. 
Am Samstag, 9. Dezember, lädt 
die Ortsgruppe um 14.30 Uhr in 
das Bürgerhaus, Mittlere Stra-
ße 17, zur Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest bei Kaffee und 
Kuchen, Musik, Geschichten 
und Adventslieder-Singen ein. 
Am Samstag, 16. Dezember, lädt 
die Ortsgruppe zur Winterfeier 
im Agendagarten ein. Die Gäs-
te erwartet dort auf offenem Feu-
er zubereitetes Käsefondue oder 
Selbstgegrilltes. Der Agendagar-
ten ist über die Bushaltestelle 
Pfullinger Straße erreichbar. (pb)
• Anmeldung: bis Sonn-
tag, 10. Dezember, bei Armin 
Böttle, 0711/71 00 90 oder 
0163/289 86 87, armin.boettle@
gmail.com. Getränke, Geschirr 
und Besteck sowie Grillgut müs-
sen mitgebracht werden, das 
Käsefondue kostet fünf Euro. 

Weihnachtssingen im Gazi-Stadion lockt viele Besucherinnen und Besucher auf die Waldau. Foto: Eidenmüller

Stille Nacht im Gazi-Stadion
Wer noch keine Tickets hat, 
sollte sich sputen. Das belieb-
te Weihnachtssingen im Gazi-
Stadion findet am Samstag, 23. 
Dezember, statt. 

Patrick Bopp von den Füenf führt 
um 17 Uhr als humorvoller Zere-
monienmeister am Klavier durch 
das unorthodoxe Programm aus 
Weihnachtsklassikern, Pop-Hits 
und Kinderliedern zum gemein-
samen Singen. Musikalisch unter-

stützt wird er von Tobias Boden-
siek (Bass), Till Müller-Kray 
(Schlagzeug), den Blechbläser-
solisten unter Leitung von Chri-
stof Schmidt, den Hanke Brot-
hers sowie dem Wolfbusch-Kin-
der- und Jugendchor. Die Schirm-
herrschaft hat wieder Gerlinde 
Kretschmann übernommen. Ein 
Teil des Erlöses geht an die Kin-
derturnstiftung Baden-Württem-
berg und an die Stiftung Singen 
mit Kindern. (pb)

• Tickets: Eintrittskarten dazu 
gibt es im Kickers-Ticketshop 
unter tickets.stuttgarter-kickers.
de, im Ticketshop von Easy 
Ticket Service unter www.easy-
ticket.de sowie an allen Vorver-
kaufsstellen von Easy Ticket Ser-
vice und unter der Ticket-Hot-
line 0711/255 55 55. Die Tickets 
gelten als VVS-Kombitickets. 
Der Livestream ist kostenlos 
abrufbar auf dem You-Tube-
Kanal der Stuttgarter Kickers.

Faszinierendes Land
» Galerie Norbert Nieser. Bis 
Dienstag, 5. Januar 2024, ist 
die Ausstellung „Desert Love“ 
der Fotografin Bettina Meis-
ter zu sehen. Bettina Meister 
entführt in ein Land, das faszi-
niert und herausfordert. Marok-
ko – ein Land von atemberau-
bender Vielfalt und zauberhaf-
ter Schönheit, an dem der Ori-
ent auf Europa trifft. Bettina 
Meister entführt in die Gassen 
Marrakeschs über die majestä-
tischen Höhen des Hohen Atlas 
bis hin zu den endlosen Weiten 
der Sahara-Wüste.  (pb)
• Info: Große Falterstraße 31/3, 
Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 10 
bis 12 Uhr

Muskulatur und Meditation
Beim Degerlocher Frauenkreis 

wird 2024 viel geboten. 

Yin Yoga mit dem Schwerpunkt 

Beweglichkeit und Atmung am 

Montag, 8. Januar, 17.45 bis 19 

Uhr (bis 15. April).

Verbesserung von Muskula-

tur, Ausdauer, Gleichgewicht, 

Koordination und Reaktions-

vermögen ist mit Fit und ge-
sund im Alltag 60+ möglich. 

Beginn am Dienstag, 9. Januar, 

10.45 bis 11.45 Uhr (bis 23. April).

Gedächtnistraining ist ein viel-

fältiges Programm mit Trainings-

zielen wie Merkfähigkeit, Kon-

zentration und logisches Denken 

zu verbessern. Start ist am Mitt-

woch, 10. Januar, 10.30 bis 11.30 

Uhr (zehn Termine).

Für den Grundkurs Italienisch für 

Anfänger am Mittwoch, 10. Ja-

nuar, von 11.10 bis 12.40 Uhr be-

nötigt man keine Vorkenntnisse 

(zehn Termine).

Harmonische Klänge und Schwin-

gungen beruhigen Körper und 

Geist im Kurs Klangmeditation 

und Traumreise am Sonntag, 14. 

Januar, 10 bis 11 Uhr. (pb)

• Anmeldung: 0711/72 20 97-0, 

info@degerlocherfrauenkreis.de

Wüsten-Wellen Foto: Meister

Klangschalen Foto: Bail

Das endlos lange Warten
» Stadtteilbibliothek. Am Mitt-
woch, 13. Dezember, wird in der 
Stadtteilbibliothek im Beroli-
nahaus Kindern im Alter ab vier 
Jahren um 16 Uhr in der Reihe 
Bilderbuchshow aus dem Buch 
„Das endlos lange Weihnachts-
warten“ von Stephanie Schnei-

der und Astrid Henn vorgelesen. 
Darin wird erzählt, wie man das 
endlos lange Warten auf Heilig-
abend unterhaltsam verkürzen 
kann. Das geht, indem man etwa 
an Heiligabend noch ein Last-
Minute-Weihnachtsgeschenk für 
die Mutter kaufen geht.  (pst)

Erste Hilfe für Babys
» Waldau-Apotheke. Erste-Hil-
fe-Kurse für Babys sind in Stutt-
gart schwer zu bekommen. Die 
Waldau-Apotheke bietet am 
Samstag, 16. Dezember, von 9 
bis 13 Uhr einen Kurs in Deger-
loch an. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 50 Euro pro Person und 
75 Euro pro Paar, Anmeldung in 
der Apotheke oder unter info@
waldau-apotheke.de. (pst)



Auto

Veranstaltungen

Modelleisenbahnbörse mit Autos und Spielzeug
Sa., 16.12.2023 + 3.2.2024 von 10:00 - 15:30 Uhr - Schwabenlandhalle Fellbach

Eintrittspreise Erwachsene 5 Euro
– Kinder unter 14 Jahren frei –

www.spielzeugmaerkte-hoepfer.de / Tel.07543 - 3029064

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Der winterliche Wald lädt zum Staunen und Genießen ein. Foto: Stotz

Waldweihnacht
Am Haus des Waldes findet 
am Freitag, 8. und Samstag, 9. 
Dezember, die Stuttgarter 
Waldweihnacht statt.   

Wer in der Vorweihnachtszeit 
etwas Besonderes sucht, fin-
det es auch in diesem Jahr wie-
der bei der Waldweihnacht am 
Haus des Waldes. „Der kleine, 
gemütliche Weihnachtsmarkt 
lädt Kinder und Erwachsene 
zum Staunen, Erkunden und 
Genießen ein. Wir freuen uns, 
den Besuchern wieder einen 
stimmungsvollen Weihnachts-
markt bieten zu können“, sagt 
Max Reger, Vorstandsvorsit-
zender von Forst BW. 
Der Markt bietet nicht nur 
eine besondere Atmosphäre 
unter Bäumen, sondern auch 

ein buntes Programm. Feu-
erschein und weihnachtli-
che Beleuchtung werfen stim-
mungsvolles Licht auf die 
Marktstände mit Produkten 
lokaler oder regionaler Händ-
ler und kulinarischen Spe-
zialitäten. Außerdem gibt es 
besinnliche Musik, Weih-
nachtsbasteleien in der Wald-
werkstatt und Weihnachts-
geschichten aus aller Welt im 
Geschichtenzelt. 
„Die Waldweihnacht lebt von 
Mitmachangeboten, dem Kul-
turprogramm und vor allem 
von der familiären, romanti-
schen Atmosphäre mit dazu 
passendem kulinarischem 
Angebot“, sagt Johannes Fisch-
bach-Einhoff, Leiter des Hau-
ses des Waldes.  (Peter Stotz)

Geschenkideen beim Nikolausmarkt
» Tempelgesellschaft. Am 
Samstag, 9. Dezember, veranstal-
tet die Tempelgesellschaft von 11 
bis 16 Uhr im Foyer des Gemein-
dehauses in der Felix-Dahn-
Straße 39 einen Nikolausmarkt, 
bei dem die Produkte des Bas-

telkreises, weihnachtliche Bas-
teleien, warme selbst gestrickte 
Socken, Gutsle, Früchtebrot und 
Käsfüßle, Schmuck und ande-
re Geschenkartikel angeboten 
werden. Dazu gibt es Kaffee und 
Glühwein.  (pst)

Marktstand mit weihnachtlichen Angeboten Foto: Tempelgesellschaft



Kulinarische Events an den Feiertagen genießen
Der Advent ist für die meisten ohnehin schon stressig, wieso sollte man sich noch über ein üppiges Menü den Kopf 
zerbrechen? Essen gehen ist die stressfreiere Wahl. Viele Restaurants, Hotels und Caterer bieten besondere Events.

Rund um Weihnachten und Sil-
vester � nden viele Events statt, 
sodass niemand zu Hause blei-
ben muss. Rechtzeitige Reser-
vierung ist allerdings ein Muss!

Nur kein Stress
Es ist zwar schön, zu Hause fei-
ern zu können, aber es ist auch 
mit Organisationsaufwand 
verbunden. Nicht selten set-
zen sich Hobbyköche zu den 
Festtagen unter Druck, damit 
alles perfekt wird. Man muss 

sich nicht nur ein vielseitiges 
und besonderes Menü inklu-
sive Vorspeisen, Hauptgang, 
Dessert und womöglich weite-
ren Bestandteilen überlegen, 
als Gastgeber steht man prak-
tisch nur in der Küche und die 
Spülmaschine läuft ununter-
brochen. Welch eine Entlas-
tung ist es doch, sich in einem 
Restaurant oder Hotel rundum 
kulinarisch verwöhnen zu las-
sen! Viele Betriebe bieten zu 
den Feiertagen besondere Me-

nüs mit mehreren Gängen und 
außergewöhnlichen Speisen. 
Unterhaltung wie Livemusik 
sorgt für einen kurzweiligen 
Abend, bei dem jeder Gast 
Spaß hat. Auch interaktive 
Events wie Wein-Tastings oder 
spezielle Dinnershows werden 
angeboten. In vielen Städ-
ten gibt es diese besonderen 
Events, bei denen die Gäste 
mit einem Arrangement aus 
schickem Abendessen und ei-
ner exklusiven Show einen un-
vergesslichen Abend erleben. 
Von Comedy bis Krimi-Dinner 
ist hier für jeden etwas dabei.

Lokal ins Lokal
Die Auswahl an Ideen für ein 
stimmungsvolles, nicht alltäg-
liche Weihnachten oder Silves-
ter ist groß – man muss sich 
nur entscheiden. Wenn die 
Fahrt zu einem größeren Event 
nicht in Frage kommt, sind 
ortsansässige Restaurants die 
erste Wahl. Damit diese nicht 
zur Qual wird, kann man im 
Freundes- und Bekanntenkreis 
nach deren Empfehlungen fra-
gen.

Reservieren nicht vergessen
Wofür man sich auch entschei-
det, man sollte rechtzeitig vor-

bestellen. Ob beim Restaurant 
um die Ecke oder für ein grö-
ßeres Event, die Plätze sind be-
grenzt. Man sollte sich früh ge-
nug überlegen, wer mitkommt 
und wie viele Plätze bzw. Ein-
trittskarten man braucht. Oft-
mals sind Online-Buchungen 
möglich, besonders bei Silves-
ter-Events. Spätentschlossene 
haben manchmal Glück, wenn 
eine andere Gruppe absagt. 
Nachfragen lohnt sich. Trotz-
dem ist es besser, sich im No-
vember schon zu entscheiden 
und die Plätze bereits zu reser-
vieren. Und wenn Sie sich um-
entscheiden? Dann unbedingt 
absagen, damit die Karten 
bzw. Plätze für andere wieder 
frei werden.

Geschenkidee
Wer einen Gutschein für ein 
außergewöhnliches Silvester-
Event unter dem Weihnachts-
baum � ndet, freut sich ganz 
besonders. Gemeinsam ver-
brachte Zeit und Erlebnisse 
sind für viele oft wertvoller als 
materielle Gaben. Wenn man 
zu Silvester etwas ungewöhn-
liches erlebt, erinnert man sich 
auch Jahre später noch daran 
zurück und erzählt gerne da-
von. (ao)

 Sie feiern doch lieber zu Hause? 
Wenn Sie sich für einen der Klassiker 
wie Raclette mit Tischgrill oder 
Fondue entscheiden, haben wir hier 
tolle Tipps und leckere Rezepte für Sie:

https://lokalmatador.net/silvesteressen/

WOHIN AN WEIHNACHTEN & SILVESTER
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24. + 25. + 26.12.23 | 01.01.24
Essen à la carte

31.12.23
versch. Silvestermenüs
59,90 € (ohne Getränke)

Entdecken Sie La Stella -
unser familiengeführtes,
italienisches Kleinod
in Degerloch.
Erleben Sie echte
neapolitanische Pizza,
frische Fischgerichte
und erlesene Weine.
Authentische Küche und
Leidenschaft auf jedem
Teller.
Buon Appetito!

La Stella
Restaurant Stuttgart • Italienische Spezialitäten
Auf dem Haigst 46 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711 762181 • Osteria-lastella@web.de
www.osteria-lastella.de
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Königsträßle 58 | 70597 Stuttgart-Degerloch
T 0711 76 23 95 | kickers-clubrestaurant.de

WIR FREUEN UNS AUFWIR FREUEN UNS AUF
GEMEINSAME WEIHNACHTEN!GEMEINSAME WEIHNACHTEN!
An den Weihnachtsfeiertagen und Silvester
haben wir für Sie geöffnet. Reservierung erbeten.
(23.12. – 24.12. + 01.01. – 02.01. geschlossen)

JETZT RESERVIEREN

DasWaldheim-Team wünscht Ihnen schöne Feiertage
und ein gesundes und friedliches 2024

q

q
q
q

q

q q

q
q

Clara-Zetkin-Haus
WaldheimStuttgart e.V.
Gorch-Fock-Straße 26
70619 Stuttgart-Sillenbuch
info@waldheim-stuttgart.de
www.waldheim-stuttgart.de
Telefon 0711 471235
Haltestelle SilberwaldU7, 8, 15

Öffnungszeiten:

Gaststätte
Mi. - So. 10-21Uhr

Warme Küche durchgehend
Mi., Do. und So. 12-20 Uhr

sowie
Fr.-Sa. 12-21 Uhr

Oktober -März,
Mo. undDi. Ruhetag

April - September,Mo. Ruhetag

Oder nachVereinbarung

qq

An Weihnachten im Waldheim essen
Am26.12.2023 ist die Gaststätte für die vorbestellten

Weihnachtsessen von 12 bis 16 Uhr geöffnet.
Essensbeispiele

•Wildschweinfilet mit hausgemachten Spätzle und Ackersalat für 27,90 €
• Auberginen-Tomaten-Mozzarella-Auflauf und Ackersalat für 16,80 €

DieGaststätte ist geschlossen am24. und 25.12.2023
sowie vom27.12.2023 bis 11.01.2024

AlsWeihnachtsgeschenk empfehlenwir Gutscheine für
einen Besuchmit Essen undGetränken imWaldheim.

Frische Weihnachtsbäume gibt es ab dem 7. Dezember 2023

Vertrautheit und Entspannung
Das Zusammensein mit der 
Familie an Weihnachten 
zählt für viele Menschen zu 
den Ritualen, auf die man 
gerade in unsicheren Zeiten 
auf keinen Fall verzichten 
möchte. Weihnachten steht 
für Rückzug und Entspan-
nung mit vertrauten Men-
schen, Kinder bekommen 
vor der Bescherung glän-
zende Augen, auch wenn 
sie nicht mehr ans Christ-
kind „glauben“. Probleme 
verschwinden an Weih-
nachten zwar nicht, aber 
sie dürfen für ein paar Tage 

ausgeblendet werden, im 
besten Fall verleiht das Fest 
Mut, Kraft und Zuversicht 
fürs kommende Jahr. Tradi-
tionell geht es an Weihnach-
ten in vielen Familien auch 
beim Essen zu. Ob man sich 
dafür klassisch für Kartof-
felsalat mit Würstchen und 
damit wenig Aufwand an 
Heiligabend entscheidet, 
oder ob man den Aufwand 
komplett auslagert und sich 
zum Essengehen im Res-
taurant tri� t: Wichtig ist die 
gemeinsam verbrachte Zeit. 
(djd/Metten/red)

Warum gibt es an Weihnachten Karto� elsalat? Mehr 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1416/ 

 Von wegen Sommeraus� ugsziel. Der 
Bodensee ist auch im Winter eine Rei-
se wert. Unsere schönsten Tipps für 
den Winter am Bodensee gibt‘s hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3685/
Foto: unterwegs-reiseblog.de/iStock/Getty Images Plus

Familienbetrieb
seit 1997

Eigene
Parkplätze

VELOUTÉ-HUMMERSUPPE
mit Garnele (Safran) und aroma-

tischem Zitronenthymianöl


TARTE
mit Manouri-Käse und Birne



WEIHNACHTSSALAT
mit bunten Salaten mit Granatapfel,

Pinienkernen, Garnelen und
Mandarinenvinaigrette

DORADENFILET
Pastinakenpüree und Assyrtiko
Santorini Beurre-Blanc-Sauce
oder RINDERMEDAILLONS

Süßkartoffelpüree, Rosenkohl und
Bordeauxsauce


PANNA COTTA-CREME
mit Baklava-Geschmack und

karamellisierten knusprigen Blättern
mit Himbeersorbet

Unser SILVESTER-MENÜ für Sie!
GLAS PROSECCOmit hausgemachtem Bergamottensirup

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf Ihre Reservierung

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375

www.hirsch-weinstuben.de
Montags Ruhetag.

RESTAURANT



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten
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Foto: Melpomenem/iStock/Getty Images Plus

Geschenke umweltbewusst verpacken
geht ganz einfach. Trends, Tipps, Ideen
und Anregungen für nachhaltigere
Geschenkverpackungen finden Sie
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/geschenkverpackung/
Foto: Mila Naumova/iStock/Getty Images Plus

Für alle die passende Weihnachtsüberraschung
Schlaue Schenker haben das ganze Jahr über hingehört und wissen, was sich Familie und Freunde zu Weihnachten
wünschen. Für alle anderen ist jetzt die beste Zeit, auf die Jagd nach den Weihnachtsgeschenke zu gehen.

Manch einer der schlauen
Schenker hat alles sofort be-
sorgt und muss jetzt nur noch
auf Weihnachten warten. Die
große Masse aber beginnt jetzt
erst, sich über die Geschenke
Gedanken zu machen.

Materiell oder Erlebnis?
Bei Kindern ist es oft einfacher,
ein passendes Weihnachtsge-
schenk zu finden. Von Spiel-
sachen über Kleidung bis zu
Elektronik ist die Auswahl für
alle Altersgruppen groß – man
muss sich nur für etwas ent-
scheiden. Bei Erwachsenen
wird es schon schwieriger, je
nach dem, in welchem Ver-
hältnis man zueinander steht
und wie gut man sich kennt.
Wenn der- oder diejenige so-
wieso schon „alles hat“, muss
man sich etwas ganz Spezielles
überlegen. Viele behaupten

auch einfach nur, sie hätten al-
les, aber insgeheim möchten
sie doch mit etwas Außerge-
wöhnlichem überrascht wer-
den. Gemeinsam verbrachte
Zeit und Erlebnisse stehen als
Weihnachtsgeschenke deshalb
gerade für sie hoch im Kurs.
Ein gemeinsames, ungewöhn-
liches oder gerne auch kulina-
risches Erlebnis bleibt lange in
Erinnerung und ist das perfekte
Geschenk.

„Wir schenken uns nichts...“
Immer mehr vereinbaren
auch vorab: „Wir schenken uns
nichts...“ – nur um dann doch
ein Geschenk zu erhalten, und
selbst mit nichts dazustehen.
Außer vielleicht einer peinli-
chen Berührtheit... Der beste
Tipp für eine solche Situation
ist, immer ein paar geschlechts-
neutrale und altersunabhän-

gige Kleinigkeiten parat zu
haben, sei es daheim, in der
Handtasche oder im Auto. Man
kann ja nie wissen. Was aber
ist eine Kleinigkeit? Wie wäre
eine goldfarbene Kerze, eine
weihnachtliche Lichterkette
oder eine Handwaschlotion
mit Weihnachtsduft? Schön ist
auch ein Stift mit Notizblock
oder andere nützliche Utensi-
lien. Hier kann man sich ruhig
einmal etwas von Firmen ab-
schauen, die einem Werbege-
schenke geben. Nützliches ist
immer gefragt. Es kann aber
auch eine Tasse mit Weih-
nachtsmotiv sein oder etwas
Essbares.

Lokal einkaufen
Mit ein paar „Frohe Weihnach-
ten wünscht (hier den eigenen
Namen einsetzen)“-Anhängern
für die Kleinigkeiten ist man

dann auch für überraschende
Situationen bestens gerüstet.
Wer sich nicht sicher ist, was als
„Kleinigkeit“ durchgeht, sollte
die Einzelhändler und Geschäf-
te in der Region besuchen.
Hier kann man sich über neue
Trends informieren, bei Bedarf
das Budget nennen und sich
etwas empfehlen lassen. Dann
geht man auch gleich auf die
Jagd nach„größeren“ Geschen-
ken. Wer sich einfach nicht ent-
scheiden kann, nimmt einen
oder mehrere Gutscheine.

Ansprechend verpacken
Zwar ist bei der Geschenkver-
packung grundsätzlich erlaubt,
was gefällt – nachhaltiger ist
aber besser. Verpackungen aus
Kraftpapier oder Stoff, deko-
riert mit Naturmaterialien, sind
im Trend und kommen immer
gut an. (ao)

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Für alle die passende Weihnach

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEITADVENTSZEIT



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Geschenke für die Nase
Duftkerzen sorgen für ein angenehmes Flair. Die darin 
enthaltenen ätherischen Öle können die Stimmung po-
sitiv beein� ussen. Besonders Zitrusnoten wird von Aro-
matherapeuten ein belebener E� ekt attestiert, während 
Patschuli und Lavendel beim Entspannen helfen. Wer also 
den Winterblues hat oder zur Weihnachtszeit gestresst ist, 
freut sich über ein duftendes Licht im Dunkeln. Parfums 
wecken Erinnerungen und laden zum Träumen ein. In der 
Winterzeit sind Gourmand-Kreationen sehr beliebt. Die 
Parfums mit Duft von Vanille, kandiertem Apfel, Karamell, 
Schokolade, Anis, Zuckerwatte und Zimt sorgen sofort für 
ein behagliches Gefühl und sind völlig frei von Kalorien. 
(beautypress/red)

Mehr Geschenkideen gibt es auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1428/

Was schenke ich bloß?
Behalten Sie beim Nachdenken über eine Gabe den Ge-
schmack und die Gewohnheiten der zu beschenkenden 
Person im Blick, statt sich vorrangig nach Ihren eigenen zu 
richten. Beispiele: Wer sich am liebsten mit Naturprodukten 
umgibt, wird wenig Gefallen an einem glitzernden Strass-
Engel � nden können. Wer keinen Alkohol trinkt, kann selbst 
dem teuersten Champagner nichts Erfreuliches abgewin-
nen. Und wenn sich jemand vegan ernährt, wird die „Fress-
korb-Gabe“ mit regionalen Schinken- und Wurst-Spezialitä-
ten keine Begeisterungsstürme auslösen.
Ein Geschenk sollte ungeachtet des Wertes sowohl bei Be-
schenkten als auch bei Schenkenden ein gutes Gefühl aus-
lösen. So kann zum Beispiel ein zu großzügiges und teures 
Präsent andere in Verlegenheit bringen. In solchen Fällen 
wird die Freude bei vielen deshalb getrübt, weil sie be-
fürchten, sich nicht entsprechend revanchieren zu können. 
Solche Überlegungen erübrigen sich selbstverständlich bei 
Geschenken an Kinder und Jugendliche.  (ots/Wirtschafts-
verband Deutscher Tanzschulunternehmen e.V./red)

Mehr Tipps zum Schenken auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2714/

Foto: fotostorm/E+/Getty Images

Foto: Vadym Petrochenko/iStock/GettyImages Plus
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Foto: DTI/Erismann

Vliestapeten sind einfach zu
verarbeiten, kaschieren kleinere
Mängel an derWand und bieten eine
riesige Farb- und Musterauswahl.
So tapezieren Sie sie richtig:

https://lokalmatador.net/vliestapeten/
Foto: stockfour/iStock/Getty Images Plus

Tapetenwechsel sorgt für neuesWohnglück
Tapeten mit ihrer unglaublichen Vielfalt an Mustern, Farben und Stilen verwandeln Räume ohne viel Aufwand und
sorgen im Zuhause für einen völlig neuen Look. Die aktuellen Trends bieten Inspiration für jeden Geschmack.

Ob Urban-Jungle oder Klein-
garten-Feeling: Der Greenteri-
or-Trend nimmt nach wie vor
in allen Bereichen an Fahrt auf
und wird privat in der Woh-
nung, aber auch in Cafés oder
Läden umgesetzt. Möbel aus
Rattan oder Bambus, Acces-
soires aus Holz, Kork oder Ko-
kos sind die Kompagnons der
Motivtapeten mit Blätterwerk.
Sie sind eine beliebte Wahl für
Wohnzimmer, Schlafzimmer
und Büros. Pflanzen- und Tier-
motive schaffen eine lebendi-
ge und exotische Atmosphäre
und sorgen für einen Hauch
von Natur im urbanen Raum.

Gib Stoff!
Textiltapeten sorgen für ein
echtes Wohlfühlklima. Ob
Cord, Canvas, Loden oder Sei-
de: Textil anmutende Tapeten
mit Kuschel-Haptik strahlen

eine natürlicheWärme aus. Be-
sonders edel wirkt der Trend,
wenn Metallfolie mitverarbei-
tet ist und die Tapeten einen
leicht schimmernden Effekt
haben. Die Muster sind dabei
meist dezent. Statt Wandtep-
pichen kann man sich übri-
gens auch für eine Textiltapete
mit typischem Teppichmotiv
entscheiden!

„Coastal Grandma“
Der „Coastal Grandma Style“
zeichnet sich durch helle Lei-
nen-Outfits, Accessoires aus
Bast oder Stroh, bequeme
Slipper oder Clogs aus. Dieser
lässige Style ist mehr als ein
Modetrend – er beschreibt
das Lebensgefühl mit einer
„Couldn’t care less“-Attitude.
Die passenden Tapeten zu die-
sem Zeitgeist gibt es in dezen-
ten Creme-, Grau- und Blautö-

nen, mit verspielten, floralen
oder maritimen Mustern.

Marmor- und Steinoptik
Marmorböden, -tische und
-arbeitsflächen sind schwer
angesagt – so auch Marmor-
oder Steintapeten. Deren
Oberflächen sehen nur so aus,
versteht sich, doch sehen sie
dem Original zum Verwech-
seln ähnlich. Optische Täu-
schung ist nicht nur erlaubt,
sondern weiterhin erwünscht:
Tapezierte Wände in Beton-,
Fliesen- und Holzoptik bleiben
ein Dauerthema.

Kreise punkten
Dynamisch und selbstbewusst
zeigen sich Tapeten mit Krei-
sen, Bögen und organischen
Formen. Insbesondere, wenn
sie durch einen 3D- Effekt Tie-
fe erzielen. Tapeten, die mit

runden Formen punkten, gibt
es für fast alleWohnstile. Inspi-
riert von den 70er Jahren sind
großflächige Muster im Vin-
tage-Stil angesagt. Aber auch
für Liebhaber des Japandi-
Looks oder des klassisch-ele-
ganten Stils gibt es passende
Tapeten-Dessins. Besonders
harmonisch wirken die neu-
en Kurven an der Wand mit
einem eher zurückhaltenden
Interieur.

Rot sehen
Die Mutigen greifen zu einer
der ausdrucksstärksten Far-
ben, die es gibt: Rot. Eine rote
Tapete bringt Energie und
Lebendigkeit in den Raum. In
Kombination mit dunklen Tö-
nen oder als Highlight-Wand
wirkt Rot besonders kraftvoll.
(Deutsches Tapeten-Institut/
red)

2023-49_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Qualitäts-Lichtschachtabdeckungen
Vom Hobbyraum über das Jugendzimmer bis zum Saunabereich 
– ein Keller wird unterschiedlich genutzt. Was man hier nicht 
braucht, sind Dreck und Kleintiere, die durch die Gitterroste hin-
durch gelangen. Um das zu verhindern, bieten sich hochwerti-
ge Lichtschutzabdeckungen an. Denn mit ihnen pro� tieren die 
Bewohner von frischer Luft, ohne dass Ungeziefer & Co. Zutritt 
erhalten. Mit einem Klassiker, einem wasserresistenten, einem 
� ächenbündigen und einem für Holzterrassen geeigneten Mo-
dell beinhaltet das Sortiment von Experten unterschiedliche 
Lichtschachtabdeckungen, für jeden Wunsch und Anspruch die 
passende. Eine Besonderheit ist das verwendete Gewebe. Seine 
speziell entwickelte Pulverbeschichtung für Edelstahl ist ganz 
besonders abriebfest und überzeugt durch ein homogenes Äu-
ßeres ohne Licht-Re� exionen sowie eine hohe Stabilität. Ebenso 
bleibt sie dauerhaft schön, da ihr Flugrost und Kontaktkorrosion 
nichts anhaben können. (HLC/Neher Systeme/red)

Tipps zur Kellersanierung � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2601/

Foto: HLC/Neher
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Jetzt teilnehmen:
nussbaumclub.net/weihnachtskalender
Jetzt

Weihnachtskalender
Jeden Tag ein Türchen – Mache mit und sichere
dir die Chance auf zahleiche großartige Preise!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CMT– die weltweit größte Urlaubsmesse

Genießen und erleben Sie einenUrlaubstagmit den schönsten Reise-
zielen in nah und fern und den neuesten Caravans und Reisemobilen.
Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die besten Ideen
und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom
13. bis 21. Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.12.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-52355

Jetzt
80 x 2
Tickets

gewinnen!

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das
karibische Meer und feine Sandstrände an
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am
500m langen Privatstrand! Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen!

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 14.04-18.04. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche
Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross, Olaf Berger,
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang
Trepper mit einer Comedy Show.

Ab in die Sonne –
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
VERFÜGBAR!



27
www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mehr als die Hälfte der arbeits-
losen schwerbehinderten Men-
schen in Baden-Württemberg
hat eine berufliche oder akade-
mischeAusbildung.Damit haben
sie häufiger als andere Arbeitslo-
se eine berufliche oder akade-
mische Ausbildung und stehen
dem Arbeitsmarkt als wertvolle
Fachkräfte zur Verfügung. Die
Bundesagentur für Arbeit unter-
stützt Arbeitgeber, ihre offenen
Stellen mit schwerbehinderten
Menschen zu besetzen.

Rund 15.000 schwerbehinderte
Menschen sind in Baden-Würt-
temberg arbeitslos. Sie haben
häufiger als andere Arbeitslose
eine berufliche oder akademi-
sche Ausbildung. Der Anteil,
der ohne Berufsausbildung ist,
ist niedriger als bei anderen
Arbeitslosen. Die stärkere Inte-
gration von schwerbehinderten
Menschen in den Arbeitsmarkt
kann einen Beitrag dazu leisten,
die Fachkräftelücke zu schließen.

Bundesagentur für Arbeit
unterstützt bei der Inklusion

Der Arbeitgeber-Service der
Bundesagentur für Arbeit un-
terstützt die Betriebe durch Be-
ratung, Vermittlung und Förde-
rungen, ihre offenen Stellen mit
Menschen mit Behinderungen
zusammenzubringen. Das Ser-
vice-Angebot ist für Arbeitgeber
kostenfrei und in den 19 Agen-
turen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg oder telefonisch unter
0800-4555520 (ebenfalls kosten-
frei) erreichbar. Ausführliche In-
formationen gibt es auch online
unter https://www.arbeitsagen-
tur.de/k/inklusion-bringt-weiter-
arbeitgeber.

Förderungen für die
Inklusionsarbeit möglich

Arbeitgeber können einen finan-
ziellen Zuschuss erhalten, wenn
sie arbeitslose Menschen mit
Behinderungen einstellen. Auch
im Rahmen einer betrieblichen
Aus- und Weiterbildung können
Betriebe von Zuschüssen der
Agentur für Arbeit profitieren:
• Wer Menschen mit Behinde-
rungen ausbildet, erhält unter
bestimmten Voraussetzungen
einen Zuschuss zur Ausbildungs-
vergütung.
•Gleiches gilt beiWeiterbildungen
für Menschen mit Behinderungen,
wenn diese während derWeiterbil-
dung beschäftigt werden.

Der Fachkräftemangel in
Deutschland festigt sich zu ei-
nem immer drängender wer-
denden Problem. Umso wichti-
ger wird es für Unternehmen in
den nächsten Jahren, Inklusion
als Teil der eigenen Personal-
strategie voranzutreiben. Lassen
Sie uns deshalb gemeinsam die
nächsten Schritte auf dem Weg
hin zu einem inklusiven Arbeits-
markt gehen.

Inklusion bringt weiter Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Einstellung schwerbehinderter
Menschen lohnt sich!

Mehr Informationen

Service-Angebot für Arbeitgeber
www.arbeitsagentur.de/k/
inklusion-bringt-weiter-arbeitgeber

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34
70191 Stuttgart
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Sie suchen eine Tätigkeit bei
einer gemeinnützigen Stiftung?
Die Anton & Petra Ehrmann-Stiftung sucht
für ihr neues Büro in Leinfelden-Echterdingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
kfm. Büroassistenz (m/w/d) in Teilzeit
(20 bis 25h/Woche, unbefristet).

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (inkl. Gehaltsvorstellung
und möglichem Eintrittstermin) per E-Mail an:
b.ehrmann@ehrmann-stiftung.de
Telefon 0711/42079872

Hier erfahren
Sie mehr:

www.ehrmann-
stiftung.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Elektroniker Haug Solar- und Elektrotechnik GmbH Nordheim 109334486

Erzieher Diasporahaus Bietenhausen e.V. Sulz am Neckar 109378743

Netzbetriebsmonteur Freileitungen ED Netze GmbH Blumberg 109355560

Mitarbeiter im Straßenbetriebsdienst Landratsamt Karlsruhe Karlsruhe 109355522

Mitarbeiter für die Kreditorenbuchhaltung Schneeberger GmbH Höfen an der Enz 109355512

Fachkraft für Lagerlogistik Vetter GmbH | Kabelverlegetechnik Lottstetten 109378605

Pflegefachmann/Heilerziehungspfleger Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V. Plankstadt 109355552

Pädagogische Fachkräfte VST Heidelberg-Weinheim Heidelberg 109355563

Verwaltungsfachangestellter für Medien- und Informationsdienste Stadt Hockenheim Hockenheim 109355544

www.jobsuche-bw.de

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen
12 Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt
Stuttgart. 17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache
spiegeln den internationalen Charakter Stuttgarts wider.
Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart sucht für das Verwaltungs-
zentrum für den Bereich Personal und Amtsleitung ab sofort eine

Kaufmännische Assistenz
für die Amts- und Personalleitung (m/w/d)

Stellenumfang 50 %, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren offenen Stellen
beim Katholischen Stadtdekanat Stuttgart finden Sie unter

www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Ihr Ansprechpartner: Herr Siegfried Bauer, Tel. 0711 7050 780

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Sachbearbeitung (m/w/d)
Bereich Baurecht
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis A 11 g.D.

Kennzahl
6367

www.jobs-le.de

kohler grohe architekten
unser Büro in Stu�gart Degerloch sucht:
Büroassistenz und Buchhaltung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Kreditoren-, Debitoren- und Bankbuchungen
• Umsatzsteuervoranmeldung
• Personalwesen, Gehaltsabrechnung, Lohnsteuer
• Unterstützen im Rechnungswesen und Controlling
• Büroorganisa�on u. Telefonkommunika�on
• Unterstützung im Bereich Social Media
• Mitarbeit beim Weiterentwickeln interner Abläufe
Ihre Qualika�on:
• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
oder vergleichbare Qualika�on

• fundierte Kenntnisse im Buchungswesen (Lexware)
• gute Kenntnisse von Microso� Office
• sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache
• Teamfähigkeit und Einsatzfreude
• Diskre�on und Vertrauenswürdigkeit
• Eigenini�a�ve, strukturiertes und zielorien�ertes Arbeiten
Das bieten wir Ihnen:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (auch Teilzeit möglich)
• ache Hierarchien und enger Kontakt zur Geschä�sleitung
• Weiterbildung intern und extern
• Förderung Ihrer Eigenverantwortung und Professionalität
• offene Kommunika�onskultur und kollegiale Atmosphäre
• a�rak�ver Bürostandort mit bester ÖPNV-Anbindung
• verschiedene regelmäßige Feiern und Teamevents

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
personal@kohlergrohe.de

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DONNERSTAG

7.12.

17 - 18.30 Uhr

Weiterbildungsfinanzierung
Investieren Sie in Ihre berufliche Zukunft!
Nordbahnhofstraße 30-34 in Stuttgart
Anmeldung unter: https://eveeno.com/189492154

DIENSTAG

12.12.

17.30 - 19 Uhr online

Think BIG | Gründerinnen Mindset
Was neben einem guten Produkt noch für
eine Gründung hilfreich ist
Anmeldung bis zum 11.12.23 über:
ludwigsburg.bca-veranstaltungen@arbeitsagentur.de
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/
suche/veranstaltungen/10000-2000975500-V

DONNERSTAG

14.12.

10 - 12 Uhr

Gut geplant gelingt Ihr Wiedereinstieg!
Offene Sprechstunde im Eltern-Kind-Treff
MüZe, Ernst-Kachel-Straße 5 in Stuttgart
stuttgart.beratung-im-erwerbsleben@arbeitsagentur.de
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/
suche/veranstaltungen/10000-2000954037-V

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Veranstaltungen

HWÖHaustechnikWörner GmbH
Leinenweberstr. 74 · 70567 Stuttgart-Möhringen

Tel. 0711 2206303 · info@hwoe.de · www.hwoe.de

Wir suchen Sie (m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams als

Kundendienstmonteur/Monteur SHK
Ihre Aufgaben

Wartung, Störungsbeseitigung, Reparaturen
oder

Umbauten, Neubauten, Heizungserneuerung
im Sanitär- und Heizungsbereich

Ihr Profil
abgeschlossene Berufsausbildung SHK
zuverlässig und teamfähig
selbstständiges Arbeiten, Führerschein

Wir bieten
langfristige berufliche Perspektive in kollegialem Team
sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz
flexible Arbeitszeit über Zeitwertkonto
Weiterbildungsmöglichkeiten
übertarifliche Bezahlung
Firmenfahrzeug sowie Handyvertrag
Firmenevents

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an info@hwoe.de

• Sanitär
• Heizung
• Brennstoffzelle
•Wärmepumpe
• Solar
• Energieausweis

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) als

Key-Account-Manager (m/w/d)
Die Position kann an unseren StandortenWeil der Stadt, St. Leon-Rot, Ettlingen, Filderstadt
oder Rottweil ausgeübt werden.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg,
die in mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über einer Million Exemplaren erschei-
nen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Printwelt zum digitalen Plattformanbieter zu werden.

Ihre Aufgaben

■ Verantwortung für die Vermarktung sowie den Verkauf von
Anzeigen, Beilagen und Online-Werbung an die Groß- und
Key-Account-Kunden unsererMediengruppe

■ Identifikation von Umsatzpotenzialen, gezielte Geschäfts-
anbahnung, Abwicklung und Umsatzverantwortung innerhalb
Ihres Kundenstamms

■ Konzeption von maßgeschneiderten regionalen und überre-
gionalenWerbekampagnen für Ihre Kunden

■ Organisation von und Teilnahme an Kundenevents sowie
Messebesuchen

■ Mitentwicklung von crossmedialen Produkten und Angeboten
■ Erstellen von Angebotspräsentationen und Budgetverwaltung

unserer Key-Account-Kunden

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes Studium, idealerweise mit dem Schwer-
punkt Marketing bzw. Vertrieb oder eine vergleichbare
Ausbildung

■ Einschlägige Berufserfahrung im Vertrieb, vorzugsweise im
Bereich Medien

■ Idealerweise gute Kenntnisse des Medienmarktes sowie im
besten Fall Kontakte zu Media-Entscheidern (m/w/d) der
Werbungtreibenden

■ Nachweisbare Verkaufserfolge, Verbindlichkeit und ein
hohes Maß an Abschlusssicherheit

■ Selbstsicheres Auftreten und Verhandlungsstärke
■ Hohes Maß an Eigenmotivation, Selbstorganisation und

Belastbarkeit
■ Reisebereitschaft in Süddeutschland

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei
einem familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Dienstwagen auch zur privaten Nutzung
■ Attraktives variables Vergütungspaket
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ SechsWochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei per-

sönlichen Ereignissen
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad

nächstmöglichen Zeitpunkt

d)
Filderstadt

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! nussbaum-medien.de/karriere

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG ∙ Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot ∙ www.nussbaum-medien.de
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Immobilien-Kaufgesuche

Pflege und Soziales

Gesundheitswesen

Verschiedenes

Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Heilbronner Str. 150 · 70191 Stuttgart
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
71530282

A
Therapiezentrum

VICTORY

1–2-Familienhaus, Bauplatz oder
Abbruchobjekt gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20702980
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de

www.haemmerling-serfass.de

Baugrundstück oder Abbruchhaus gesucht!
Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR

70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Zum 02.01.2024 übernehmen wir
eine Hausarztpraxis in Sillenbuch.
Für unseren Neustart suchen wir
Verstärkung:

MFAs(w/m/d) in Teil- oder Vollzeit
Sie bereichern unser Team mit Ihrer (Berufs-)Erfahrung und Ihren
Ideen. Sie haben Freude an der Arbeit mit und für Menschen.
Gemeinsam schaffen wir einen Ort, an dem Patient*Innen kompe-
tent betreut werden. Dabei haben Sie Freude an strukturierter Arbeit.
Wir bieten einen verantwortungsvollen Arbeitsplatz, Möglichkeiten
der Weiterbildung und attraktive Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter
labor@hausarztpraxis-brands.de

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Hausglück gesucht!
Kunsthistorikerin, promovierter Projektmanager und zwei
fröhliche kleine Kinder suchen ein Haus oder Grundstück
in Degerloch zum Kauf. Wir sind Degerloch eng verbun-
den und möchten unbedingt hier wohnen bleiben, benöti-
gen jedoch mehr Platz. Gerne auch ein älteres Haus, das
wir liebevoll gestalten können. Möchten Sie Ihr Eigentum
in gute Hände geben? Wir freuen uns sehr über Ihre
Nachricht an traumhaus@fn.de / Tel. 0157 75 81 96 17
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Jugend-Boom bei TuS-Handballern
Einen großen Zuspruch junger 
Spieler gibt es bei den Hand-
ballern vom TuS Stuttgart. 
Fast sämtliche Jugendmann-
schaften sind bestens aufge-
stellt, und dabei hat sich auch 
die Spielgemeinschaft mit den 
Stuttgarter Kickers bewährt. 

„Alle Spieler und Trainer sind 
mit Feuereifer dabei, und 
dadurch verbessert sich ständig 
das Niveau“, berichtet Abtei-
lungsleiter Lukas Siebler. 
Von den Minis bis zur B-Jugend 
ist beim TuS jede Altersklasse 
vertreten, und die Mannschaf-
ten teilen ihren Trainings- und 
Spielbetrieb auf mehrere Hallen 
in Degerloch und Möhringen 
auf. In der Vorbereitung profi-
tierte man zudem davon, dass 
man beim Internationalen Pra-
ger Handballcup zu Gast war 
und auch ein längeres Trainings-

| Camps bringen 
die Persönlichkeiten  
der Kinder voran 

camp am Bodensee bezog. Das 
bringt die Kinder und Jugend-
lichen in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung sichtbar voran und 
schmiedet zudem den Team-
geist.
Das Prunkstück bildet sicher-
lich die C1, die sich direkt für 
die höchste Spielklasse, die Lan-
desliga, qualifizierte. Das hat-
te bisher beim TuS noch nie 
eine Jugendmannschaft dieser 

Altersklasse geschafft. Trainiert 
werden die 14- bis 15-jährigen 
Spieler von Oliver Frick und 
Jakob Schauer, ihre Heimspiele 
bestreiten sie größtenteils in der 
Ruth-Endress-Halle in Deger-
loch oder der Rembrandthalle 
in Möhringen. 
„Bisher hat sich das Team acht-
bar geschlagen, und es sind eini-
ge vielversprechende Talente 
darunter“ erzählt stolz der Trai-
ner Oliver Frick. 
Dank der Jugendspielgemein-
schaft kann man in der D-Jugend 
gleich zwei Mannschaften stel-

len. Die D1 tritt dabei in der 
Kreisliga an, und die D2 als jün-
gerer Jahrgang nimmt an den 
Spielen der Kreisliga B teil. 

| „Es sind einige 
vielversprechende  
Talente dabei“ 

Auch die E-Jugend der bis zu 
zehn Jahre alten Kinder ist mit 
zwei Mannschaften im mLiga-
betrieb vertreten. Dort beleg-
te die E1 unter 30 Mannschaf-
ten den vierten Platz und quali-
fizierte sich damit ebenfalls wie 

die C1 für die stärkste Klasse. 
Nur ganz knapp an der Bezirks-
liga scheiterte die B-Jugend der 
16- bis 17-Jährigen. Die Mann-
schaft sammelt nun Erfahrun-
gen in der Bezirksklasse. Trai-
niert wird das Team von Micha-
el Jäger. 
„Der Unterbau im Verein 
stimmt also, und nach und nach 
werden die Talente dann in die 
erste oder zweite Herrenmann-
schaft eingefügt“, berichtet der 
Handball-Abteilungsleiter Lukas 
Siebler, der in der ersten Mann-
schaft spielt.  (Guido Dobbratz)

Entlassung
» Stuttgart Rebels. Überra-
schend hat sich der Eishockey-
Oberligist Stuttgart Rebels 
von seinem russischen Trai-
ner Ravel Khaydarov getrennt. 
Der Grund liegt wohl in der 
Erfolglosigkeit des Teams, das 
bisher nur zwei Siege errungen 
hat und auf dem letzten Platz 
steht. Bis ein Nachfolger gefun-
den ist, wird der sportliche Lei-
ter Jakob Vostarek die Mann-
schaft betreuen. (gd)

Auszeichnung
» Helen Kevric. Die Tochter des 
früheren Kickers-Vertragsspie-
lers und jetzigen TuS-Hausmeis-
ters Adnan Kevric, wurde kürz-
lich von der Deutschen Sport-
hilfe zur Juniorensportlerin des 
Jahres gewählt. Die 15-Jähri-
ge gilt als das größte deutsche 
Turntalent, startet in der Bun-
desliga für den MTV Stuttgart 
und sicherte sich beim Euro-
pean Youth Olympic Festival 
gleich vier Goldmedaillen. (gd)

Die Handballabteilung des TuS Stuttgart verzeichnet im Jugendbereich eine große Nachfrage. Foto: TuS Stuttgart

Ausgezeichnet
» Thomas Bürkle. Für sei-
ne Verdienste um den deut-
schen Tennissport erhielt der 
Waldau-Geschäftsführer die 
Silberne Ehrennadel des DTB. 
Damit wurde auch seine lang-
jährige Tätigkeit als Sprecher 
der Damen-Bundesliga sowie 
als Turnierdirektor der Damen-
Turniere in Horb und Hechin-
gen gewürdigt. DTB-Präsident 
Dietloff von Arnim nahm per-
sönlich die Ehrung vor. (gd)Thomas Bürkle Foto: Dobbratz
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Ein Ort des Gedenkens 
In einer Parkanlage mit altem 
Baumbestand beim Gelän-
de des SV Fasanenhof befin-
det sich der Stuttgarter Tier-
friedhof. Er zählt zu den ältes-
ten noch aktiven Einrichtun-
gen seiner Art in Deutschland.

Der Tierfriedhof wurde 1998 auf 
einem Gelände von 6.000 Quad-
ratmetern Größe zwischen dem 
Gelände des SV Fasanenhof und 
der Stadtgärtnerei eingerichtet. 
Der Friedhof gilt als einer der 
ältesten aktiven in Deutschland. 
Dort können Haustiere in Erd- 
oder Urnengräbern beigesetzt 
werden. 
Das Grundstück mit großen 
Bäumen ist als Park angelegt. 
Die Einzelgräber der Erdbestat-
tungen und Urnenbeisetzungen 
sind in der Wiese angeordnet. 
Auch Grabsteine können zur 
Gestaltung gesetzt werden. Am 
Rand der Wiese sind anonyme 
Gräber möglich.

Der Tierfriedhof ist für kleinere 
Haustiere gedacht. Huftiere kön-
nen als Ausnahme kremiert in 
Urnen bestattet werden. Es gibt 
auch Urnengräber von Pferden 
auf dem Friedhof. Für Feuerbe-
stattungen wird mit einem spe-
ziellen Tierkrematorium koope-
riert. Durch eine Vereinbarung 
mit der Stadt Stuttgart ist das 
Fortbestehen der Gräber für 25 
Jahre garantiert. 

Die Anlage ist zum einen als Ort 
des stillen Gedenkens, aber auch 
als Begegnungsort für Menschen 
gedacht, die dort ein Grab für 
ihre Tiere haben und die Erin-
nerung auch mit Besuchern tei-
len möchten. Unter den Bäumen 
sind für diese Begegnungen von 
Frühjahr bis Herbst Tische und 
Bänke aufgestellt.  (pst)
• Informationen: www.tier-
friedhof-stuttgart.de

Auf dem Tierfriedhof sind auch Grabsteine möglich. Foto: Helmle

Spende für Kinder
» Möhringen. Die Möhringer 
Handwerksbetriebe hatten beim 
Möhringer Herbst Sekt ausge-
schenkt und Spenden gesam-
melt. 1.916,75 Euro kamen 
zusammen, die die Handwerker 
an die „Eisenbahner in Möhrin-
gen“, eine Gruppe von Eisen-
bahnfreunden, übergaben. Die 
reichten das Geld an den Förder-
kreis krebskranker Kinder wei-
ter. Er betreut ein Gebäude mit 
17 Wohnungen, in denen Ange-
hörige krebskranker Kinder 
unterkommen können, die in 
der Kinderonkologie des Olgä-
le behandelt werden. (pst)

Garten wird saniert
» Fasanenhof. Der seit 2007 
bestehende Bürgergarten auf 
dem Fasanenhof ist in die Jah-
re gekommen und wird saniert. 
Wie die Bezirksvorsteherin Eve-
lyn Weis mitteilt, bleiben die 
Freiflächen und der Baumbe-
stand erhalten. Dort, wo bisher 
die beiden Grills standen, wird 
der Bürgergarten um vier Hoch-
beete und an seinem Rand um 
Beerensträucher ergänzt. Die 
Sonnendächer und der Seilpar-
cours werden erneuert. Die bei-
den Natursteingrills müssen 
abgebaut werden. „Insgesamt 
soll der Bürgergarten zu einem 
besonderen urbanen Gartenpro-
jekt und ein Teil des Mitmach-
gartens Fasanenhof werden, 
der im Mai 2023 am Wohncafé 
Ehrlichweg entstand“, sagt die 
Bezirksvorsteherin. (pst)

Spendenübergabe
» GHV Möhringen. Im Rah-
men des Möhringer Herbstes 
haben die Handwerker für den 
Sektausschank Spenden gesam-
melt. Sie wurden nun an die 
Eisenbahner Möhringen über-
geben, die das Geld an den För-
derkreis krebskranker Kinder 
weiterleiten. Die Übergabe fand 
am Donnerstag, 30. Novem-
ber, um 13 Uhr, im Geschäft 
Waldbaur in der Filderbahn-
straße 17 statt. Dabei wurde im 
Schaufenster die „Eisenbahn der 
Handwerker“ aufgebaut. (pst)

Gerechtigkeit für Produktion und Handel
» Fair Trade Möhringen. In 
der BW-Bank-Filiale präsen-
tiert sich seit 1. November die 
Eine-Welt-Gruppe Möhringen. 
„Wir wollen auf fair gehandel-
te Waren aufmerksam machen 
und Möglichkeiten schaffen, 
dass Menschen gerecht einkau-
fen können“, sagt Petra Leiten-
berger. Fairer Handel bedeute 
eine gerechte Entlohnung für die 
geleistete Arbeit. Die BW-Bank 
stellt der Initiative bis Weih-
nachten einen Nebenraum der 
Filiale samt Schaufensterfront 
zur Verfügung. Dort zeigen die 

Ehrenamtlichen in Kooperati-
on mit dem Weltladen Deger-
loch einen Ausschnitt des fairen 
Warenangebots und bieten sie 
zum Verkauf an. Neben Kunst-
handwerk, Schmuck und Texti-
lien werden Lebensmittel ange-
boten. In der Adventszeit sol-
len zudem noch fair gehandelte 
Geschenkartikel ins Sortiment 
kommen. (pst)
• Öffnungszeiten: montags 
und freitags von 9.30 bis 13 und 
14 bis 16.30 Uhr, mittwochs von 
9.30 bis 13 Uhr; Infos unter kon-
takt@mtc-kommunikation.life

Weniger Treibhausgase
» Universität Hohenheim. Als 
eine der ersten Hochschulen im 
Land hat die Uni Hohenheim 
ihren CO2-Fußabdruck analy-
siert. Davon könnten auch ande-
re profitieren. Ziel der Politik ist, 
dass Treibhausgasbilanzierun-
gen für Landeseinrichtungen 
Standard werden. „Die Bilan-
zierung hilft uns, den Status quo 
zu analysieren und Handlungs-
felder zu identifizieren“, erläu-
tert Kanzlerin Katrin Schef-
fer die Motivation für das Pro-
jekt. „Künftig wollen wir unsere 
Emissionen regelmäßig bilan-
zieren und Fortschritte so über-
prüfen und sichtbar machen.“ 
Wichtig seien die Daten auch für 
Gespräche mit der Politik. „Die 
Landesregierung verfolgt das 
Ziel, dass alle Universitäten bis 
2030 klimaneutral sein sollen“, 
sagt Scheffer. Nun gebe es eine 
Datengrundlage, mit der realis-
tisch über notwendige Schritte 
und Investitionen gesprochen 
werden könne. (pst) Die Eine-Welt-Gruppe bietet fair gehandelte Produkte an. Foto: Kuhn
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Immobilien-Verkäufe

Mietgesuche

Zu verschenken

Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

S-Asemwald EUR 279.000
4½-Zi.-ETW mit ca. 104 m² Wohnfläche,
5. OG mit Aufzug, Bj. 1972, gepflegter,
baujahrtyp. Zustand, großer Westbalkon,
TG-Stellplatz, Hausmeisterservice, Energie-
verbrauchsausweis, 100,3 kWh/(m²a),
D, Gas-Zentralheizung, sofort frei.
Jörg Fischer 0711 124-47241

S-Degerloch EUR 698.000
Großzügig geschnittene 5-Zimmer-ETW
mit 2 Garagen, 1. OG, Wfl. ca. 140 m²,
großer Balkon und Freisitz, Bj. ca. 1974,
baujahrtypische Ausstattung, Energie-
verbrauchsausweis, 146,8 kWh/(m²a),
Effizienzkl. E, Öl-Zentralhzg., frei n. Vb.
Jörg Fischer 0711 124-47241

Unser Immobilienangebot für Sie:

Link WohnbauService

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

VILLENGRUNDSTÜCK IN SONNENBERG
Realisieren Sie hier Ihren exklusivenWohntraum
Absolut ruhig & idyllisch gelegen amNaturschutzgebiet
Ebenes Baugrundstückmit ca. 660m² Fläche
Villenbebauung bis ca. 330m²Wfl.möglich
Kaufpreis: Auf Anfrage.

Wir vermieten mehrere attraktive Neubauwohnungen für
Senioren und Personen ab 60 Jahren in der
Steckfeldstr. 53, 70599 Steckfeld.

2-Zimmer-Apartments
von ca. 52 bis 69 m² mit barrierefreiem Bad und
vielem mehr.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie gerne
auf Immoscout und unserer Website oder kontaktieren uns
persönlich.
Wir freuen uns!

Siedlungswerk GmbH
Tel. 0800 664 6632, Melissa.Stanger@Siedlungswerk.de

Stuttgart–Steckfeld
Erstbezug: Wohnen im Alter

www.siedlungswerk.de

Ein schönes Zuhause
Papa (Projektmanager) und zwei Töchter (6,5 und 3,5 J.)
suchen für ein langfristiges Mietverhältnis im Degerlocher
Umfeld ein schönes Zuhause: 3-4 Zimmer - ab 70 m² -
Degerloch, Hoffeld, Möhringen, Sillenbuch oder Vaihin-
gen. E-Mail: leben.lang@gmx.net

Bosch-Mitarbeiterin sucht
2-Zimmer-Wohnung mit EBK, gerne DG, aufgrund Kündi-
gung wegen Eigenbedarfs. Bis ca. 750 EUR warm. Ich bin
eine ruhige, alleinstehende Person, NR, keine Haustiere.
Tel.: 01723625119

Echterdingen
Wunderschöner, Einblatt mit Topf, 13 Blüten, breite 1 m,
höhe 1.20 m, altershalber in gute Hände abzugeben. Pro-
blemlos teilbar. Tel.: 0711793387 Mobil 01733047207
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Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm):
Elegante Villa mit Einliegerwohnung, Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug, Teehaus,

Wohnfläche ca. 434 m², ca. 1.083 m²
großes, ebenes Traumgrund-
stück, gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 117.80 kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse D, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj. 1982. Einzig-
artiger Villenklassiker in prominenter
Traumlage! Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Süd (Nähe Villa Weißenburg/Teehaus): Wunderschönes, stilvolles
1-Familien-Architektenhaus vom renommierten Herrn Professor Paul Schmohl, stadtnahe
Wohnlage mit traumhaften Blick über Stuttgart sowie in den großzügigen, herrlichen

ca. 1.612 m² großen Naturgarten, die
einzigartige Stadtvilla ist exklusiv
ausgestattet mit viel Liebe ins Detail,
Topzustand,Wohnfläche ca. 232 m²,
9 Zimmer. Weitere Bebauungsmöglich-
keiten auf dem Grundstück sind möglich.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darfswert 128.85 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse D, Bj. 1928. Ein perfektes
Wohlfühlhaus für Architekturliebhaber,
Kaufpreis Euro 1.690.000.–

Stuttgart: (Ein echter Wohn- und Architekturjuwel, Nähe Degerloch)
Einzigartiges, familiengerechtes und originales Bauernhaus mit separater Einliegerwoh-
nung, herrliche, ruhige und sonnige Toplage, Baujahr 1830, stilgerechte Kernsanierung

für höchste Ansprüche mit
der Kombination moderner
Altpuristisch,Wohnfläche ca.
369 m², 7 Zimmer, herrliches,
ebenerdiges ca. 921 m²
großes Grundstück,
Kaufpreis Euro 2.280.000.– .
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein solch
wunderschönes Liebhaber-
objekt sollte man sich nicht
entgehen lassen !

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet ! Alte Weinsteige):
Traumhaftes Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 660 m² großes, eben-

erdiges Grundstück, eine
Bauvoranfrage für
ein Einfamilienhaus mit
ca. 280 m²Wohnfläche
liegt vor. Sehr seltene
Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick.
Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-West (Toplage im Grünen - Am Kräherwald):
Großzügige, vielseitige 1-2-Familien-Doppelhaushälfte,Wohnfläche ca. 234 m² ca. 483 m²

großes, ebenes Grundstück, 3
Garagen, Energiebedarfsaus-
weis, Endenergiebedarfswert
220.10 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse G, Bj.
1936. Perfekt als Mehrgene-
rationenhaus/ Großfamilie!
Kaufpreis Euro 1.295.000.–

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe):
Einzigartige, prachtvolle
Jahrhundertwende-Villa, Top-
Originalzustand, Stadtblick,
Bj. 1906, ca. 350 m²Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traumhafter, unein-
sehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein echter
Wohnjuwel der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau amWaldrand):
Moderne, großzügige, wunderschöne Villa mit Schwimmhalle,Wohnfläche ca. 321 m²,

10 Zimmer, perfekt für eine Großfamilie,
hochwertige Ausstattung, ca. 882 m²
großes, ebenes Grundstück, Doppel-
garage, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 181.1 kWh/
(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse F, Bj. 1978.
Echter Wohnklassiker in Traumlage
von Stuttgart-Degerloch ! Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet, Nähe Nägelestrasse):
Außergewöhnliche, großzügige Etagenwohnung mit separatem Gäste-Appartement,

einmaliger Panoramablick über
Stuttgart, 4 ½ Zimmer,Wohn-
fläche ca. 239 m², exklusive
Ausstattung, Aufzug, 4 Gara-
gen, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert
128 kWh/(m²a), Energieträger
der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse E, Bj. 1992.
Eine echte Traumwohnung mit
schönstem Stadtpanoramablick!
Kaufpreis Euro 1.850.000.–

Stuttgart-Degerloch (Traumlage im Villengebiet Auf dem Haigst):
Einzigartiges Baugrundstück,
einmaliger Panoramastadtblick,
ca. 1.341 m² großer,
weitläufiger Park, eine
Baugenehmigung für eine
moderne Villa mit ca. 450 m²
Wohnfläche, Schwimmhalle,
Aufzug, 3 Garagen liegt vor.
Absolute Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick, Kauf-
preis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet ! Alte Weinsteige):
Traumhaftes Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 660 m² großes, eben-

erdiges Grundstück, eine
Bauvoranfrage für
ein Einfamilienhaus mit
ca. 280 m²Wohnfläche
liegt vor. Sehr seltene
Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick.
Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe):
Einzigartige, prachtvolle
Jahrhundertwende-Villa, Top-
Originalzustand, Stadtblick,
Bj. 1906, ca. 350 m²Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traumhafter, unein-
sehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein echter
Wohnjuwel der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Einmalige, naturnehe Bestlage im Ramsbachtal):
Moderne, großzügige Bauhausvilla mit Schwimmhalle und Einliegerwohnung,

traumhafte Aussicht, Wohnfläche
ca. 451 m², 9 Zimmer, exklusive
Designer-Ausstattung, ca. 752m²
großes, ebenes Grundstück, 3
Garagen, Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedardfswert 179,7 kWh
(m²a), Energieträger der Heizung:
Heizöl, Energieeffinzienzklasse F, Bj,
1976. Ein moderner Architekturklassi-
ker und echtes Wohnjuwel in
schönster, purer Naturlage!
Kaufpreis Euro 2.500.000.–

Kaufpreis Euro 2.950.000.-

Stuttgart-Degerloch (Einmalige, naturnahe Bestlage im Ramsbachtal):
Moderne, großzügige Bauhausvilla mit Schwimmhalle und Einliegerwohnung,

traumhafte Aussicht, Wohnfläche
ca. 451 m², 9 Zimmer, exklusive
Designer-Ausstattung, ca. 752m²
großes, ebenes Grundstück, 3 Garagen,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darfswert 179,7 kWh (m²a),
Energieträger der Heizung: Heizöl,
Energieeffizienzklasse F, Bj, 1976.
Ein moderner Architekturklassiker und
echtes Wohnjuwel in schönster, purer
Naturlage! Kaufpreis Euro 2.500.000.–

Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm):
Elegante Villa mit Einliegerwohnung, Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug, Teehaus,

Wohnfläche ca. 434 m², ca. 1.083 m²
großes, ebenes Traumgrundstück,
gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darfswert 117.80 kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse D, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj. 1982. Einzigarti-
ger Villenklassiker in prominenter
Traumlage! Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Süd (Nähe Villa Weißenburg/Teehaus): Wunderschönes, stilvolles
1-Familien-Architektenhaus vom renommierten Herrn Professor Paul Schmohl, stadtnahe
Wohnlage mit traumhaften Blick über Stuttgart sowie in den großzügigen, herrlichen

ca. 1.612 m² großen Naturgarten, die
einzigartige Stadtvilla ist exklusiv
ausgestattet mit viel Liebe zum Detail,
Topzustand, Wohnfläche ca. 232 m²,
9 Zimmer. Weitere Bebauungsmöglich-
keiten auf dem Grundstück sind möglich.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebe-
darfswert 128.85 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse D, Bj. 1928. Ein perfektes
Wohlfühlhaus für Architekturliebhaber,
Kaufpreis Euro 1.690.000.–

Stuttgart-West (Toplage im Grünen - Am Kräherwald):
Großzügige, vielseitige 1-2-Familien-Doppelhaushälfte, Wohnfläche ca. 234 m² ca. 483 m²

großes, ebenes Grundstück, 3
Garagen, Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
220.10 kWh/(m²a), Energieträger
der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse G, Bj.
1936. Perfekt als Mehrgenerationen-
haus/Großfamilie!
Kaufpreis Euro 1.295.000.–

Stuttgart: (Ein echtes Wohn- und Architekturjuwel, Nähe Degerloch)
Einzigartiges, familiengerechtes und originales Bauernhaus mit separater Einliegerwoh-
nung, herrliche, ruhige und sonnige Toplage, Baujahr 1830, stilgerechte Kernsanierung

für höchste Ansprüche mit
der Kombination moderner
Altpuristik, Wohnfläche ca.
369 m², 7 Zimmer, herrliches,
ebenerdiges ca. 921 m²
großes Grundstück,
Kaufpreis Euro 2.280.000.– .
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein solch
wunderschönes Liebhaberobjekt
sollte man sich nicht
entgehen lassen !

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe):
Einzigartige, prachtvolle
Jahrhundertwende-Villa, Top-
Originalzustand, Stadtblick,
Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traumhafter,
uneinsehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor,
da Denkmalobjekt. Ein echtes
Wohnjuwel der Spitzenklasse!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet! Alte Weinsteige):
Traumhaftes Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 660 m² großes, eben-

erdiges Grundstück, eine
Bauvoranfrage für
ein Einfamilienhaus mit
ca. 280 m² Wohnfläche
liegt vor. Sehr seltene
Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick.
Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau am Waldrand):
Moderne, großzügige, wunderschöne Villa mit Schwimmhalle, Wohnfläche ca. 321 m²,

10 Zimmer, perfekt für eine Großfamilie,
hochwertige Ausstattung, ca. 882 m²
großes, ebenes Grundstück, Doppel-
garage, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 181.1 kWh/
(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse F, Bj. 1978.
Echter Wohnklassiker in Traumlage
von Stuttgart-Degerloch! Kaufpreis
und Details auf Anfrage.
Kaufpreis Euro 2.950.000.-

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet, Nähe Nägelestraße):
Außergewöhnliche, großzügige Etagenwohnung mit separatem Gäste-Appartement,

einmaliger Panoramablick über
Stuttgart, 4 ½ Zimmer, Wohnflä-
che ca. 239 m², exklusive
Ausstattung, Aufzug, 4 Gara-
gen, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert
128 kWh/(m²a), Energieträger
der Heizung: Erdgas, Energie-
effizienzklasse E, Bj. 1992.
Eine echte Traumwohnung mit
schönstem Stadtpanoramablick!
Kaufpreis Euro 1.850.000.–

Stuttgart-Degerloch (Traumlage im Villengebiet Auf dem Haigst):
Einzigartiges Baugrundstück,
einmaliger Panoramastadtblick,
ca. 1.341 m² großer,
weitläufiger Park, eine
Baugenehmigung für eine
moderne Villa mit ca. 450 m²
Wohnfläche, Schwimmhalle,
Aufzug, 3 Garagen liegt vor.
Absolute Kaufgelegenheit mit
bestechendem Stadtblick, Kauf-
preis und Details auf Anfrage.
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Immobilie jetzt verkaufen oder kaufen?
Keine Entscheidung ist momentan die schlechteste Entscheidung

Wie sich die Lage auf dem
Immobilienmarkt entwickelt,
können auch Profis nicht mit
hundertprozentiger Sicherheit
voraussagen. Fakt ist: Immobi-
lienverkäufer wie Käufer üben
sich in Zurückhaltung. Richtig
oder falsch? Die Experten von
GARANT Immobilien zeigen
hier den derzeit bestenWeg aus
der Unsicherheit heraus auf.

Die unübersichtliche Lage am
Immobilienmarkt bringt die
Verkäufer- und die Käufersei-
te gleichermaßen ins Grübeln.
Verkaufswillige Immobilien-
besitzer fragen sich, ob sie an-
gesichts der auf breiter Front
gefallenen Preise schnell noch
verkaufen oder lieber abwar-
ten sollten. Kaufwillige sind
sich infolge der gestiegenen
Hypothekenzinsen und der in
manchen Branchen wackeli-
gen Wirtschaftslage ebenfalls
unsicher: Jetzt kaufen und die
gesunkenen Preise nutzen oder
auf bessere Zins-Zeiten warten?

Beide Seiten sind wie ge-
lähmt.
Dabei ist die Gesamtlage kei-
neswegs so düster, wie sie teil-
weise geschildert wird. Das gilt
für die Wirtschaft ebenso wie
für den Immobilienmarkt. Blickt
man auf die vergangenen Jahr-
zehnte zurück, insbesondere
auf die 1980er-Jahre, Stichwort
Bankenkrise, dann lässt sich die
heutige Situation durchaus als
stabiler und sicherer betrach-
ten.

Immobilienpreise und Hypo-
thekenzinsen pendeln sich
auf realistischem ‚Normal-
Niveau‘ ein.

Die Immobilienpreise haben
sich nach ständiger Hochphase
wieder der Realität angepasst,
die Hypothekenzinsen sind we-
sentlich günstiger als vor 25, 30
Jahren. Aus Sicht der Experten
von GARANT Immobilien gibt
es aktuell keine triftigen Grün-
de, die Lage schwarz zu malen.

Vielmehr raten sie dazu, sich
keine Ängste einreden zu las-
sen, nicht auf Berufspessimisten
zu hören und vor allem raten sie
- jetzt zu handeln.

Abwarten ist keine Option.
KeinWirtschaftsfachmann kann
die künftige Entwicklung aus
der Glaskugel vorhersagen. Im-
mobilienbesitzer wie Kaufinter-
essenten sollten die momenta-
ne Situation positiv annehmen,
als Chance nutzen und sich zeit-
nah pro Verkauf beziehungs-
weise pro Kauf entscheiden.
Damit sie nicht zu den Verlie-
rern von heute und morgen ge-
hören.

Bei GARANT Immobilien war-
ten zahlreiche potenzielle Käu-
fer (auch Kapitalanleger) auf
geeignete Objekte. Darunter
viele, die sich von den steigen-
den Mietpreisen für immer ver-
abschieden möchten. Gründe,
die wiederum einen zügigen
Verkauf immens erhöhen. Pro-

fessionelle Beratung und per-
sönliche Betreuung von Anfang
an ist gerade in diesen Tagen
unverzichtbar.

Mit über 43 Jahren Erfahrung
zählt GARANT Immobilien zu
den alteingesessenen, inhaber-
geführten Immobilienunter-
nehmen des Landes. Hier wird
Klartext gesprochen. Hier fin-
den Verkäufer wie Käufer Se-
riosität, Solidität, Engagement
und Fachwissen weit über den
üblichen Standard hinaus.

Gut, wenn man die Experten
an seiner Seite hat: GARANT
Immobilien - mehr als ein
Makler.
www.garant-immo.de

Weitere Informationen
unter www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

ARZTPRAXIS Degerloch-Zentrum - Epplestraße
250 m2 auf 2 Stockwerken, 1. und 2. Obergeschoss,
Aufzug, barrierefrei, 2 Parkplätze, ab Juni 2024 langfristig
zu vermieten.

Mobil 0170-7732759
Mail pendlerelw@yahoo.de
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DJ  DIE LETZTE SEITE

Nachhaltigkeitspreis
» Stuttgart. Der Verband Regi-
on Stuttgart (VRS) hat einen 
Nachhaltigkeitspreis über ins-
gesamt 10.000 Euro für Schulen 
ausgelobt. Gefragt sind Projek-
te, die zu nachhaltigem Handeln 
anregen. Schulbegrünung, nach-
haltige Mobilität, Müllvermei-
dung in der Schule oder Maß-
nahmen für eine klimafreundli-
che Schule könnten Themen sein, 
ebenso etwa Natur und Land-
schaft, Ernährung und Konsum.
Projekte können von allgemein-
bildenden Schulen ab der Klasse 
5 aus der Region Stuttgart einge-
reicht werden. Dabei spielt es kei-
ne Rolle, ob sich Gruppierungen 
innerhalb der Schule, einzelne 
Klassen oder die Schule bewer-
ben. Voraussetzung ist, dass die 
Vorhaben realisierbar sind.  (pst)
• Info: Bewerbung und weitere 
Informationen unter www.regi-
on-stuttgart.org/schulpreis

DJ-Ticker

+++ Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge: Für die Schülerbetreu-

ung in der Filderschule wird Unterstützung gesucht, Kontakt: kommu-

nikation@fluechtlinge-degerloch.de +++ Frauenkreis: Am Mittwoch, 

13. Dezember, ist das Café Helene in der Alten Scheuer von 10 bis 12 Uhr 

geöffnet +++ Alpenverein: Am Dienstag, 19. Dezember, findet im 

Georgiiweg ein Trailrunning-Treff statt. Anmeldung bei sandra.holte@

alpenverein-schwaben.de +++ Bezirksrathaus: Der Bezirksbeirat trifft 

sich am Dienstag, 19. Dezember, um 18 Uhr zu einer Sitzung +++ Haus 

des Waldes: Die Wanderung „Den Wald bei Nacht erleben“ am Freitag, 

22. Dezember, ist ausgebucht +++ Degerloch Journal: Die letzte Aus-

gabe in diesem Jahr erscheint am Freitag, 22. Dezember +++

Freude bereiten
» Bezirksrathaus. Der Bezirks-
beirat hat in seiner November-
sitzung beschlossen, die Akti-
on Weihnachtswunschbaum im 
Stadtbezirk mit einer Zuwen-
dung von 500 Euro aus dem 
Bezirksbudget zu unterstützen. 
Mit der Aktion wird es mög-
lich, Menschen aus Degerloch 
mit einem geringen Einkommen 
eine kleine Freude zu Weihnach-
ten zu bereiten. Sie können einen 
Wunsch für ein Geschenk mit 
einem Wert von bis zu 30 Euro 
beim Bezirksamt einreichen. 
Der Wunsch wird auf einer Kar-
te notiert und am Wunschbaum 
im Foyer des Bezirksrathauses 
aufgehängt. Bürger, die anderen 
Menschen eine Freude bereiten 
möchten, können ihn dort pflü-
cken und das Geschenk besor-
gen. Wie die Bezirksverwaltung 
mitteilte, sind mehr als 300 Wün-
sche und damit so viele wie noch 
nie eingereicht worden.  (pst)
• Info: Die Geschenke kön-
nen spätestens am Montag, 11. 
Dezember, im Bezirksrathaus 
abgegeben werden. Am Don-
nerstag, 14. Dezember, werden 
die Päckchen abgeholt.

Einer für alle, alle für einen

Schornsteinfeger bringen Glück 

– das Sprichwort passt in die-

sem Fall genau. Ein Mitglied der 

Schornsteinfegerinnung Stuttgart 

erkrankte plötzlich schwer und 

konnte von heute auf morgen sei-

nen Kehrberzirk Degerloch nicht 

mehr bearbeiten. Da sprangen 

seine Kolleginnen und Kollegen 

aus den Nachbarbezirken ein und 

halfen so gut es ging. Sie bewältig-

ten die Arbeiten abends nach ihren 

eigenen Kehrdiensten. Das hat sich 

rumgesprochen, und kurz darauf 

waren 75 Schornsteinfeger und -fe-

gerinnen vor Ort, um alle Arbeiten 

zu erledigen. Ein ehemaliger Sach-

bearbeiter des Amts für Umwelt-

schutz koordinierte die Arbeiten. 

Es gab sogar so viele Hilfsangebote, 

dass nicht alle berücksichtigt wer-

den konnten. Nach getaner Arbeit 

waren alle 75 Männer und Frauen 

zu einem Essen eingeladen, um 

diese vorbildliche Gemeinschaft zu 

feiern.     (Text: ba/Foto: Köstler)

Umgang mit Laub im Herbst und Winter
» Stadtbezirk. Die Stadt befreit 
Rasenflächen auf Spielplätzen, 
in Schulen und Kitas sowie in 
Parks und Friedhöfen von Laub. 
Allerdings wird nur geräumt, 
wo es erforderlich ist. Laub wird 
auf Gehölzflächen, naturnahen 
Wiesen und Biotopflächen aus 
Rücksicht auf Tiere, die im Laub 
Unterschlupf finden, nicht ent-
fernt. Auch für private Gärten 
wird empfohlen, das Laub auf 
Beeten oder im Unterholz liegen 
zu lassen.
Für Laub auf dem eigenen 
Grundstück empfiehlt sich die 
Kompostierung. Das Laub aus 
dem eigenen Garten kann auch 

als Grüngut zu den Kompostplät-
zen gebracht werden. Laub kann 
zudem über die Bioabfallbehälter 
entsorgt oder in Papiersäcken bei 
der Grüngut-Sammlung abgege-
ben werden. Die Bürger sind ver-
pflichtet, die Gehwege vor ihrem 
Grundstück von Laub zu befrei-
en. In Straßen mit Großbäumen 
können die Bürger die zuständige 
Betriebsstelle der AWS anrufen, 
die dann die Säcke abholt. (pst)
• Info: Für die Abholung von 
Laub aus dem öffentlichen Raum 
in Degerloch kann die AWS-
Betriebsstelle Filder in Vaihin-
gen, Heßbrühlstraße 9, Telefon 
216-980 49, verständigt werden. 
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 16.12. – 12.12.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

jetzt 828.00 €

jetzt 628.00 €

jetzt 638.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 399.00 €

jetzt 299.00 €

999.00 €1258.00 € 458.00 €379.00 €

399.00 € 899.00 € 1379.00 € 799.00 € 599.00 €

Aktionspreis

UVP* 799.00 €

UVP* 1039.00 €

UVP* 789.00 €

UVP* 644.00 €

UVP* 699.00 €

UVP* 1699.00 €UVP* 2841.00 € UVP* 679.00 €UVP* 1509.00 €

UVP* 479.00 € UVP* 1312.00 € Aktionspreis UVP* 1299.00 € UVP* 1049.00 €

NUR 46 cm
TIEF!

INDUK
TION

UVP*  789.00 € UVP*  799.00 €

OHNE MÖBELFRONT

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
DT 374 160 E

STANDHERD
CCB50080BW

GESCHIRRSPÜLER
SMV4HBX00D

GESCHIRRSPÜLER
G5110SCU Edelstahl

EINBAUBACKOFEN
BAR2S K8 V2 IN

EINBAUDAMPFBACKOFEN
HSG636ES1

EINBAUHERDSET
HET237BB1
+ NVQ645CB6E

WASCHMASCHINE
W2NHPI74SCPS

WASCHMASCHINE
WGB244090

WASCHMASCHINE
WWG760WPS

TOPLADER
LTR7E70379

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT45HV93

EINBAUHERDSET
HVP2NN5FIN
+ CHR3462IN

EINBAUKÜHLSCHRANK
K7303F Selection

GEFRIERSCHRANK
GS24VVWEV
 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 182 Liter
 FreshSense: konstante Temperatur

durch intelligente Sensortechnik
 Supergefrierfunktion: schnelles und

schonendes Einfrieren
 optisches und akustisches Multi-

Alarm-System
 H/B/T: 146 x 60 x 65 cm

 Standgerät in Edelstahloptik
 Kühlen: 170 Liter, Gefrieren: 41 Liter
 FrostControl-Technologie: verhindert

Eisbildung, spart Zeit. Auftauen ist
blitzschnell erledigt!

 LED-Beleuchtung
 Abstellflächen aus Sicherheitsglas
 H/B/T: 146 x 60 x 65 cm

 Kühlen: 211 Liter
 SuperKühlen-Automatik: Lebensmittel

schnell herunterkühlen
 TouchControl: benutzerfreundliche

Steuerung für individuelle Anpassungen
 optimale und wartungsfreie Aus-

leuchtung des Innenraums mit LED
 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 122,1 x 55,8 x 54,5 cm

 Garraumvolumen: 60 Liter
 Beheizungsarten: Unterhitze, Ober-/

Unterhitze, Grillstufe 2, feuchte Umluft,
Schnellaufheizen, Niedertemperaturgaren

 Leichtreinigungstür (zerleg- und aushängbar)
 glatte Innenwände aus CLEAN-Emaille
 4 strahlungsbeheizte Kochzonen

 vollintegrierbar, 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: zuwählbare Option für

extra gründliches Trocknen bei schwer
zu trocknender Beladung

 3-fach Rackmatik: auch mit voll
beladenem Oberkorb in 3 Stufen bis zu
5 cm höhenverstellbar

 unterbaubar, 14 Maßgedecke
 QuickPowerWash: beste Spülergeb-

nisse in weniger als einer Stunde
 ComfortClose: besonders leichtes

Türöffnen und -schließen
 Warmwasseranschluss
 höhenverstellbarer Oberkorb

 Garraumvolumen: 65 Liter
 Garraum-Temperatur bis 250 °C
 Cookmatic: präzise Steuerung

von Temperatur und Zeit
 Vollglasinnentür
 herdgesteuerte Kochfläche mit

4 SprintStar-Kochzonen

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Gentle Steam mit Dampf-

funktion: perfektes Garen
für Brot, Fisch und Fleisch

 MaxiCooking: ideal zum
Garen großer Fleischstücke

 PowerHeißluft
 2-fach-Verglasung

 Farbe: Schwarz
 Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: optimale Back-

ergebnisse auf bis zu 3 Ebenen
 Induktionskochfeld mit

Power Boost: um bis zu 50 %
verkürzte Ankochzeiten

 1–7 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1400 U/min

 15 Programme
 Dampffunktion: tötet

Bakterien, minimiert
Bügelaufwand

 AquaStop
 nur 46 cm tief

 1–9 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1400 U/min

 Iron Assist: reduziert
Knitterfalten bis
zu 50 %

 Antivibrationsdesign
 Fernüberwachung

und -steuerung

 1–9 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1400 U/min

 TwinDos: automa-
tische Waschmittel-
dosierung

 Vorbügeln: Bügeln
leicht gemacht

 CapDosing: Portions-
kapseldosierung

 1–7 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1600 U/min

 Dampf-Programm:
neutralisiert Gerüche,
reduziert Falten

 automatische
Trommelpositionierung

 ÖkoInverter-Motor

 1–9 kg Fassungs-
vermögen

 AutoDry: schonen-
des und präzises
Trocknen

 Easy Clean-Filter:
spart Zeit und
Energie

 Antivibrationsdesign

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Dampfgaren für eine sanfte

und gesunde Zubereitung
Ihrer Speisen

 gleichmäßige Wärmever-
teilung auf allen Ebenen

 PerfectRoast-Braten-
thermometer

kapseldosierung

EINBAUKÜHLSCHRANK
 Selection

GESCHIRRSPÜLER
 Edelstahl

GEFRIERSCHRANK

GESCHIRRSPÜLER 

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION 

STANDHERD
CCB50080BW

BACKOFEN DAMPFBACKOFEN EINBAUHERDSET EINBAUHERDSET

WASCHMASCHINE
W2NHPI74SCPS

WASCHMASCHINE WASCHMASCHINE
WWG760WPS

TOPLADER
LTR7E70379

WÄRMEPUMPEN

gespart!

gespart!

Qualität!
BESTE

Qualität!
BESTE

gespart!

gespart!

gespart!

21%

36%
38%

57%
38%

––7474 %%

––5555 %%

––3232 %%

––4141 %%

––1616 %%

––3131 %%

––3838 %%

––4242 %%

Unsere Highlights
pünktlich zum Fest geliefert!pünktlich zum Fest geliefert!Expresslieferung ab 49 €1)1)

Unsere HighlightsUnsere Highlights
jetzt 129.00€UVP* 269.00 €

Akku-StaubsaugerQX6-1-42GG

€

Akku-StaubsaugerQX6-1-42GG
Akku-Staubsauger

––5252 %%

 ergonomisches Design fürmaximalen Bedienkomfort konstant hohe Saugleistungfür bis zu 45 MinutenLaufzeit 5-stufiges Filtersystem Cyclone-Technologie: füroptimierten Luftstrom



GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Noch mehr Inspiration für die Weihnachts-
bäckerei? Hier finden Sie die Top 8 der 
Plätzchen-Klassiker aus BW – mit Links zu 
Rezepten:

Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

https://lokalmatador.net/gebaeck/

BaWue-Seite1

Beliebt bei Groß und Klein: Hildabrötchen.

Foto: anyaivanova/iStock/Getty Images Plus

Fröhliche Weihnachten: Filigrane Springerle sind 
das Endergebnis eines perfekten Models.

Foto: jr/NM
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Weil sie von gleicher Natur ist,
bewahrt die Ewigkeit die Liebe. K.Gibran

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Beim Glaspreis

50%
sparen*

Bin bei Binder.

Ein Glas
geschenkt*
Beste Glasqualität zum halben Preis!

binder-optik.de

6 x in Stuttgart:

Degerloch
Telefon: 0711.28054395

Möhringen
Telefon: 0711.714846

Feuerbach
Telefon: 0711.8160880





*Beim Kauf einer kompletten Brille in Ihrer Sehstärke (Gläser und Fassung)
sparen Sie jetzt bei uns 50% des Glaspaarpreises. Sie bezahlen nur den Preis
der unverbindlichen Preisempfehlung der Hersteller ZEISS oder Hoya für ein
Brillenglas. Das zweite Brillenglas in exakt gleicher Qualität erhalten Sie für
0,— Euro. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten, Rabatten sowie
„meineBrille“. Gültig bis 31.01.2024.

Vaihingen
Telefon: 0711.731776

Marktplatz
Telefon: 0711.2384764

Ost
Telefon: 0711.2623161
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